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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Die Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/91760
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ausgabe im Rathaus Obrigheim nur 
während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses
Ausgabe im OT Asbach: beim Lebens-
mittelgeschäft „Elsasser“

... ś isch soweit! Höhepunkt der 5. Jahreszeit

Malsche hinne hoc h!

Hinne hoch Malsch e!
Fasching in, um und vor dem Rathaus sowie auf der Hochzone
Am „schmutzigen Donnerstag“, 23. Februar 2017, findet eine öffentliche „karnevalis-
tische Gemeinderatssitzung“ statt. Geboten werden Musik, Tanz und Klamauk ab 18.00 
Uhr im Rathaus.

Am Faschingsdienstag, 28. Februar 2017, findet vormittags auf dem Rathausvorplatz 
eine Faschingsveranstaltung statt. Beginn ist um 9.30 Uhr.
Vorgesehen sind Auftritte der Minigarde, der „Rot-weiß-Neckarhüpfer“ und des Män-
nerballetts. Die Guggemussich NeckarFurzer aus Neckarzimmern wird den Narren kräf-
tig einheizen.

„Es wird getanzt, geschunkelt und gelacht - bei der Obrigheimer Fassenacht!“
Die Bevölkerung ist zu beiden Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Der 
ideale 
Hund
Er nimmt sein „Geschäft“ wieder mit. 
Sollte Ihr Hund das nicht können, müs-
sen SIE dafür sorgen.
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WICHTIGE INFOS - Telefon-Durchwahlen, E-Mail Adressen  

Zentrale/Posteingang:  06261/646-0  Info@Obrigheim.de
Fax-Nummer    06261/646-40 
Internet-Adresse:    www.obrigheim.de

******************************************************************************************************************************** 
Die Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr  und 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Mittwoch   13.00 Uhr   -   18.00 Uhr 
Donnerstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Freitag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Sprechzeiten der übrigen Gemeindeverwaltung:
Montag          8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch       13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung. 
Verwaltungsstelle Asbach   nur am 1.+ 3. Mittwoch im Monat von 16.45 - 17.00 Uhr 
Verwaltungsstelle Mörtelstein nur am 1.+ 3. Mittwoch im Monat  von 16.15 - 16.30 Uhr 
******************************************************************************************************************************** 
NAME AMT TELEFON-

DURCHWAHL 
E-MAIL ADRESSE 

Clappier, Birgit Rechnungsamt 06261/646-31 Birgit.Clappier@Obrigheim.de 
Gailing, Sandra Hauptamt bzw. Bürgerbüro 06261/646-53 Sandra.Gailing@Obrigheim.de 
Horn, Reinhard Ortsbauamt 06261/646-17 Reinhard.Horn@Obrigheim.de 
Kirchherr, Renate Bürgerbüro 06261/646-52 Renate.Kirchherr@Obrigheim.de 
Martin, Peter Ortsbauamt 06261/646-23 Peter.Martin@obrigheim.de 
Müller, Tamara Steueramt bzw. Bürgerbüro 06261/646-27 bzw. 

06261/646-53 
Tamara.Mueller@obrigheim.de 

Prohaska, Desiree +  
Henn, Andreas 

Standesamt / Ordnungsamt 06261/646-24 Desiree.Prohaska@obrigheim.de
Andreas.Henn@Obrigheim.de 

Sarfert, Heidrun Ortsbauamt 06261/646-35 Heidrun.Sarfert@Obrigheim.de 
Schäfer, Iris Rechnungsamt 06261/646-20 Iris.Schaefer@Obrigheim.de 
Schäfer, Rainer Haupt- u. Personalamt 06261/646-16 Rainer.Schaefer@Obrigheim.de 
Siebig, Birgit Bürgerbüro bzw. Personalamt 06261/646-51 bzw.

06261/646-30 
Birgit.Siebig@Obrigheim.de 

Sienholz, Thorsten Rechnungsamt 06261/646-26 Thorsten.Sienholz@Obrigheim.de 
Vierling, Günther Gemeindekasse 06261/646-28 Guenther.Vierling@Obrigheim.de 
Walter, Achim Bürgermeister 06261/646-13 Achim.Walter@Obrigheim.de 
Weber, Gerlinde Sekretariat Bürgermeister 06261/646-13 Gerlinde.Weber@Obrigheim.de 
Wohlfart, Melanie Bauamt / Liegenschaftsamt 06261/646-21 Melanie.Wohlfart@Obrigheim.de 
    
Realschule Obrigheim Sekretariat, Frau Tretter  06261/670800 poststelle@rs-obrigheim.schule.bwl.de 
Gemeinschaftsschule Ob-
righeim 

Sekretariat, Frau Roos 06261/670860 info@ghsverwaltung.de 

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung:  
Zweckverband "Mühlbachgruppe" Bad Rappenau  07264/91760 
Stromversorgung: 
kostenfreie 24-h-Hotline bei Stromstörungen   08003629477 

Feuerwehr Notruf     112 
Polizei Notruf      110 

ANSCHRIFT, SPRECHZEITEN und ANSPRECHPARTNER IN GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN

zuständig:                              Grundbucheinsichtsstelle Mosbach, Unterm Haubenstein 2, 74821 Mosbach 
Öffnungszeiten:                     Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
                                               Montag                   von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
                                               Donnerstag             von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Frau Ehret 06261/82-494 beate.ehret@mosbach.de 

 
ANSCHRIFT DES NOTARIATS AGLASTERHAUSEN - TERMINE NACH VEREINBARUNG
Notar Dr. Michael Hager, Uhlandstraße 2, 74858 Aglasterhausen 
Telefon: 06262/92280 – Telefax: 06262/92284 – E-Mail: poststelle@notaglasterhausen.justiz.BWL.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Polizeiverordnung der Gemeinde Obrigheim
Das Ordnungsamt informiert
Bereits 2014 trat die neue Polizeiverordnung gegen umweltschädli-
ches Verhalten, Belästigung der Allgemeinheit, zum Schutz der Grün- 
und Erholungsanlagen und über das Anbringen von Hausnummern 
(Polizeiliche Umweltschutz-Verordnung) in Kraft.
Hier nochmals die wichtigsten Regelungen:
1. Privilegierung der von Kinderspielplätzen hervorgerufenen 
Geräuscheinwirkungen
Der Lärm, der von Kinderspielplätzen (für Kinder bis 14 Jahren) aus-
geht, stellt keine schädliche Umwelteinwirkung dar.
Die Benutzung von Kinderspielplätzen (bis 14 Jahren) ist somit 
künftig auch in der Mittagszeit gestattet. Bisher waren die Kinder-
spielplätze in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr gesperrt.
Die Änderung der Beschilderung erfolgt alsbald.
2. Wegfall der Mittagspausenregelung beim Einsatz von Geräten 
und Maschinen bei der Haus- und Gartenarbeit
Mit Inkrafttreten der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
(32. BImSchV) wurden die Betriebszeiten für bestimmte Geräte 
und Maschinen u.a. für den Betrieb von Baumaschinen, Bau- und 
Reinigungsfahrzeugen bis hin zu Landschafts- und Gartengeräten 
bundeseinheitlich festgesetzt.
Für 57 Maschinen und Geräte wurden hierbei abschließende Rege-
lungen zu den Betriebszeiten bzw. Ruhezeiten festgesetzt.
Damit konnten für diese Geräte keine Mittagspausenregelun-
gen in der Ortpolizeiverordnung mehr getroffen werden.  Die 
bisherige Regelung, dass z.B. Rasenmähen in der Mittagszeit nicht 
gestattet war, ist somit weggefallen.

Amtliche Bekanntmachungen - Notrufnummern

Notrufnummern 
-ausschneiden und aufbewahren: 

Unter der Rufnummer 110 erreichen Sie unverzüglich die nächstgelegene Polizeidienststelle. 
Unter der Euronotrufnummer 112 erreichen Sie rund um die Uhr 

• die Feuerwehr und 
• den Rettungsdienst für lebensbedrohliche Krankheitsfälle. 

Hinweis: Hör- und Sprachgeschädigte haben die Möglichkeit, bei einem Notfall die Notrufnummer 112 
per Fax oder die Notrufnummer 110 per Fax zu nutzen. Hierzu steht ein speziell entwickelter Vordruck 
zur Verfügung, der im Notfall einfach und schnell ausgefüllt werden kann. 

Nachfolgende Telefonnummern bieten Ihnen ebenfalls Hilfe im Notfall:

Organisation Telefon-
Nummer

Sprech-
zeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (für nicht lebensbedrohlich 
Erkrankte, die am Abend oder Wochenende bzw. Feiertag 
ärztliche Hilfe suchen) 

116 117 24 Stunden 

Opfer-Notruf des Weißen Rings e.V.  116 006 
gebührenfrei   

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  08000/116 0 16 
gebührenfrei 24 Stunden 

Katholische Telefon-Seelsorge  
(Ruf und Rat)  

0800/111 0 222 
gebührenfrei 24 Stunden 

Evangelische Telefon-Seelsorge  0800/111 0 111 
gebührenfrei 24 Stunden 

Elterntelefon der Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder-
und Jugendtelefon e.V., unter dem Dach des Deutschen 
Kinderschutzbundes  

0800/111 0 550 
gebührenfrei 

Montag und 
Mittwoch 
9 bis 11 Uhr 
Dienstag und 
Donnerstag 
17 bis 19 Uhr 

Kinder- und Jugendtelefon (Nummer gegen Kummer)  0800/111 03 33 
gebührenfrei 

Montag bis 
Freitag 
15 bis 19 Uhr 

Notrufnummern 
-ausschneiden und aufbewahren: 

Unter der Rufnummer 110 erreichen Sie unverzüglich die nächstgelegene Polizeidienststelle. 
Unter der Euronotrufnummer 112 erreichen Sie rund um die Uhr 

• die Feuerwehr und 
• den Rettungsdienst für lebensbedrohliche Krankheitsfälle. 

Hinweis: Hör- und Sprachgeschädigte haben die Möglichkeit, bei einem Notfall die Notrufnummer 112 
per Fax oder die Notrufnummer 110 per Fax zu nutzen. Hierzu steht ein speziell entwickelter Vordruck 
zur Verfügung, der im Notfall einfach und schnell ausgefüllt werden kann. 

Nachfolgende Telefonnummern bieten Ihnen ebenfalls Hilfe im Notfall:

Organisation Telefon-
Nummer

Sprech-
zeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (für nicht lebensbedrohlich 
Erkrankte, die am Abend oder Wochenende bzw. Feiertag 
ärztliche Hilfe suchen) 

116 117 24 Stunden 

Opfer-Notruf des Weißen Rings e.V.  116 006 
gebührenfrei   

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  08000/116 0 16 
gebührenfrei 24 Stunden 

Katholische Telefon-Seelsorge  
(Ruf und Rat)  

0800/111 0 222 
gebührenfrei 24 Stunden 

Evangelische Telefon-Seelsorge  0800/111 0 111 
gebührenfrei 24 Stunden 

Elterntelefon der Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder-
und Jugendtelefon e.V., unter dem Dach des Deutschen 
Kinderschutzbundes  

0800/111 0 550 
gebührenfrei 

Montag und 
Mittwoch 
9 bis 11 Uhr 
Dienstag und 
Donnerstag 
17 bis 19 Uhr 

Kinder- und Jugendtelefon (Nummer gegen Kummer)  0800/111 03 33 
gebührenfrei 

Montag bis 
Freitag 
15 bis 19 Uhr 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu 50 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschliff  wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Grafik: GrafikGrafikGrafik: Grafik: Grafik: Grafik:Grafik:Grafik: G Getty ImGetty ImGetty ImGetty ImettettettyGetty ImGetty Imetty Imttttttytttyyy ages/iStages/iStages/iStages/iStages/iStages/iStages/iStaga ockphoockphotockphotoockphoockphotophothotohotohotohotohotohotohotohotootootohottotockphotoockphohothotohotootothotokk ooo

Bestens informiert !
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Künftig sind die Vorschriften der 32. BImSchV zu beachten.
3. Leinenzwang für Hunde im Innenbereich
Im Innenbereich sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde 
an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei 
umherlaufen.
Die Polizeiverordnung kann auch auf der Homepage der Gemeinde 
Obrigheim www.Obrigheim.de online nachgelesen werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt, Frau Prohaska, 
telefonisch unter der Nr. 06261/646-24 oder per Mail an: 
Desiree.Prohaska@Obrigheim.de gerne zur Verfügung.

Veröffentlichung der Altersjubilare
hier: Änderung bei der Veröffentlichung nach dem neuen Bun-
desmeldegesetz ab dem 1.11.2015
Gemäß § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur noch Altersjubilare ab 
dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht werden.
70./75./80./85./90./100./101./102./103./ ...
Ehejubiläen werden ab dem 50. (goldene Hochzeit) veröffentlicht.
Wir bitten daher um Verständnis und Beachtung.

Fundbüro Obrigheim
Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurde in den letzten Tagen fol-
gende Fundsache abgegeben:
 - ein Schlüssel

Der/die Eigentümer/-in möchten sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650, in Verbindung setzen.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)
Um den Landwirten die lange Anfahrt zur Prüfungsstelle in Mosbach 
zu ersparen, führt die TÜV SÜD Auto Service GmbH, Service-Center 
Mosbach, am Dienstag, 21.3.2017, in der Zeit von 14.00 bis 14.30 
Uhr bei der Sporthalle in Mörtelstein und in der Zeit von 14.45 
bis 15.15 Uhr beim Penny-Markt in Obrigheim speziell für land-
wirtschaftliche Zugmaschinen („Schlepper“) und bremsenlose 
Pkw-Anhänger einen Prüftermin durch.
Diese Vor-Ort-Termine werden vom TÜV in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt, deshalb wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2017 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Veranstaltungen im Monat März 2017

Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Raum/Platz 
4.3. + 
5.3. 

SVO, Abt. Fußball E-Jugend/F-Jugend-
Turnier 

Neckarhalle 

8.3. Freiw. Feuerwehr Obrig-
heim, Abt. Asbach 

Jahreshauptversamm-
lung 

Gerätehaus 
Asbach 

10.3. Tennisklub Asbach Jahreshauptversamm-
lung mit Wahlen 

Tennisheim 
Asbach 

11.3. SVO, Abt. Schwerath-
letik 

Bundesliga Halbfinale 
bzw. Platzierungswett-
kampf 

Neckarhalle 

12.3. Evang. Kirchengemein-
de Asbach 

Jubelkonfirmation Evang. Kir-
che Asbach 

18.3. Kolpingsfamilie Asbach Jahreshauptversamm-
lung 

Vereinshaus 
Asbach 

19.3. Evang. Kirchengemein-
de Mörtelstein 

Jubelkonfirmation Evang. Kir-
che Mörtel-
stein 

19.3. Musikverein Asbach Frühlingskonzert Festhalle 
Aglasterhau-
sen 

19.3. Gesangverein „1877“ 
Obrigheim-Sing a Song 

Konzert Neckarhalle 

22.3. SVO, Gesamtverein Jahreshauptversamm-
lung 

Sportheim 
a.N. 

24.3. Freie Wähler, Ortsver-
band OBH 

Jahreshauptversamm-
lung 

Gasthaus 
Jägerstube 

24.3. Sportverein Mörtelstein Generalversammlung Sporthalle 
Mörtelstein 

30.3. Verband Wohneigentum 
OBH (ehem.Siedler-
bund) 

Jahreshauptversamm-
lung 

Gasthaus 
Wilder Mann 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim,  
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Heidelberger Krimi-Autor kommt nach Obrigheim
Der Heidelberger Krimi-Autor Wolfgang Burger liest aus seinem 
neuen Buch „Schlaf, Engelchen, schlaf“, das im Oktober 2016 
erschienen ist.
Die Lesung findet am Dienstag, 14. März 2017 um 19.30 Uhr in 
der Aula der Realschule Obrigheim, Schubertstr. 2 statt. 
Der Eintritt kostet 5,- Euro.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 27.2.2017 im BürgerBüro 
des Rathauses, Hauptstr. 7 in Obrigheim. Die Bevölkerung ist hierzu 
recht herzlich eingeladen.
Zum Buch: Händeringend bittet Professor 
Henecka um Hilfe, da er - ein unbescholte-
ner Bürger - mit Drohmails überschüttet wird. 
Bei seiner Recherche stößt Kripochef Gerlach 
jedoch bald auf einen alten Fall, in den Hene-
cka verwickelt war. Die beste Freundin seiner 
Tochter ist nach einer Geburtstagsfeier nie zu 
Hause angekommen, obwohl die beiden Fami-
lien nicht weit voneinander entfernt wohnten. 
Im nahe gelegenen Wald fand die Polizei nur 
einen Schuh des Mädchens - von Lisa fehlt bis 
heute jede Spur. Als Gerlach dann auch noch 
feststellt, dass Heneckas Frau ebenfalls spurlos verschwand, ist er 
sich sicher, dass der Professor nicht ganz so unschuldig ist, wie er 
behauptet.
Bücherei in den Faschingsferien geschlossen
Die Schul- und Gemeindebücherei hat in den Faschingsferien vom 
27.2. bis 3.3.2017geschlossen. Wir bitten um Beachtung!
Ab dem 6.3.2017 sind wir dann wieder montags von 10.00 bis 13.00 
Uhr, dienstags von 13.00 bis 16.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 
12.00 Uhr und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

LEADER Neckar-Odenwald
LEADER-Auswahlsitzung
Grünes Licht für Bürgerbus und Studie zur Zukunft des Einkau-
fens
Ob Gelder aus dem LEADER-Programm in einen „interkom-
munalen Bürgerbus der Gemeinden Haßmersheim und Hüf-
fenhardt“ sowie in eine „Bedarfsanalyse zum Aufbau einer 
intelligenten Nah- und Grundversorgung der Zukunft“ fließen 
sollen, darüber beriett der Auswahlausschuss des Vereins Regi-
onalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv vergangenen Don-
nerstag. 
Wieder einmal tagte der Auswahlausschuss, um neue Projekte für 
eine aktive Regionalentwicklung zu beurteilen. Nachdem in zwei 
vergangenen Sitzungen 760.000 € für zehn Projekte bereitgestellt 
wurden, sind es dieses Mal knapp über 50.000 €. Die Gemeinde 

 

Wolfgang Burger liest: 

Wann: Dienstag, 14.03.2017 
Uhrzeit: 19.30 Uhr 

Ort: Aula Realschule Obrigheim,  
Schubertstr. 2  

Eintritt: 5,- Euro  

Amtliche Bekanntmachungen
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Haßmersheim und der Rhein-Neckar-Kreis waren mit ihren Bewer-
bungen erfolgreich.
Zu Beginn der Sitzung am 8. Februar hatten die Bewerber die Mög-
lichkeit, den Mitgliedern des Ausschusses ihre Projekte zu präsen-
tieren. Rechnungsamtsleiter Alexander Zipf stellte Idee und Konzept 
des Bürgerbusses Haßmersheim und Hüffenhardt vor. Der Bürger-
bus soll die Mobilität in den beiden Gemeinden mit ihren Ortsteilen 
verbessern. Ehrenamtliche Fahrer sollen einen Kleinbus steuern, für 
dessen Anschaffung die Förderung beantragt wird. Denis Guth vom 
Amt für Nahverkehr und Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-
Kreises präsentierte das Konzept zur Studie der intelligenten Nah- 
und Grundversorgung. Hausherr Guntram Zimmermann sorgte mit 
seinem Kollegen Jan Frey aus Schönbrunn für eine Einkaufssituati-
on, wie sie künftig aussehen könnte. Dabei sprangen für die Mitglie-
der des Auswahlausschusses regional hergestellte Pralinen heraus. 
Spechbach und Schönbrunn sind die beiden Modellkommunen, für 
die die Studie konkrete Handlungsschritte erarbeiten soll.
Nach Beratungen im Auswahlausschuss gab der Vorsitzende Klaus 
Schölch grünes Licht: Beide Projekte sollen eine Förderung über das 
LEADER-Programm erhalten. Die Förderanträge müssen nun den 
Landesbehörden zur Genehmigung vorgelegt werden.
Auch künftig sind Projekt-Förderungen möglich. Der nächste Pro-
jektaufruf wurde bereits am 10. Februar gestartet! Bewerben können 
Sie sich bis zum 27. Februar. Informationen und Kontakt: LEADER-
Geschäftsstelle, Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V., 
Tel. 06261/841395, info@leader-neckartal-odenwald.de.
 

Landespreis für Heimatforschung 2017 wieder aus-
geschrieben
Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in Zusammenarbeit 
mit dem Landesausschuss für Heimatpflege den Landespreis für 
Heimatforschung aus.
Auch im kommenden Jahr werden wieder besondere Leistungen in 
der Erforschung der lokalen Geschichte und Tradition mit dem vom 
Land Baden-Württemberg, Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst und Landesausschuss Heimatpflege Baden-Württemberg 
gestifteten Landespreis für Heimatforschung ausgezeichnet.
Arbeiten zu folgenden Gebieten - die in einer Verbindung zu Baden-
Württemberg stehen - können bis 30. April 2017 eingereicht werden:
 - Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf ein 

zusammenwachsendes Europa
 - Neue Heimat in Baden-Württemberg
 - Heimatmuseen - Heimatkunde
 - Natur und Naturschutz - Landschaftsschutz - Umweltschutz
 - Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
 - Denkmalschutz - Dorferneuerung - Stadterneuerung
 - Kunst und Architektur
 - Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
 - Volksmusik, Volkstanz, Tracht
 - Bevölkerung und Minderheiten
 - Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung

Der Landespreis besteht aus
• einem 1. Preis zu 5.000 €
• zwei 2. Preisen zu je 1.500 €
• einem Jugendförderpreis zu 1.500 €
• einem Schülerpreis zu 1.500 €

Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle im Ministerium 
angefordert werden oder im Internet unter: 
www.mwk.baden-wuerttemberg.de/ausschreibungen heruntergela-
den werden.
Weitere Informationen zum Landespreis für Heimatforschung findet 
man auch unter: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
Einsendeschluss für die Arbeiten ist der 30. April 2017. Für den Schü-
lerpreis endet die Bewerbungsfrist am 31. Mai 2017.
Die Preisverleihung findet voraussichtlich am 23. November 2017 in 
Karlsruhe im Rahmen der Heimattage B-W statt.

Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Die Anmeldephase für den Tag des offenen Denkmals 2017 hat 
begonnen - ab sofort Denkmale zum Denkmaltag anmelden
Ab sofort können Denkmaleigentümer und andere Veranstalter ihre 
historischen Bauten und Stätten zum Tag des offenen Denkmals am 
10. September anmelden. Das teilt die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz als bundesweite Koordinatorin der Aktion „Tag des offenen 
Denkmals“ mit.
In diesem Jahr steht der Denkmaltag unter dem Motto „Macht und 
Pracht“. Dieser Leitgedanke ist überregional, bietet breite Interpreta-
tionsmöglichkeiten und lässt sich auf alle Epochen beziehen. Er lädt 
zum einen zur Präsentation von prachtvollen Bauwerken ein, die der 
Macht in ihrer Zeit Ausdruck verliehen. Zum anderen sollen die Ver-
anstalter historische Gebäude und Stätten zeigen, die die anderen 
Facetten und gar Gegensätze von Macht und Pracht widerspiegeln: 
bewusst nüchtern oder schlicht gehaltene Architekturobjekte sowie 
Orte, die Machtmissbrauch anmahnen und Bauten, die an die Armut 
und Ohnmacht ihrer Zeit und Bewohner erinnern. Zudem lässt sich 
auch das Reformationsjahr gut in das Thema einbinden.
Die Anmeldung erfolgt unter www.tag-des-offenen-denkmals.de oder 
schriftlich bei der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Anmelde-
schluss ist der 31. Mai. Die Stiftung stellt kostenfrei für die Werbung 
vor Ort Plakate und weitere Materialien zur Verfügung.
Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den 
European Heritage Days unter der Schirmherrschaft des Europarats. 
Seit 1993 öffnen am Denkmaltag am zweiten Sonntag im September 
selten oder nie zugängliche Kulturdenkmale ihre Türen für ein breites 
Publikum. Allein 2016 besuchten rund 4 Millionen Kulturbegeisterte 
weit über 8.000 Denkmale.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Zeitzeugen zum Thema „Wolfskinder“ gesucht
Schülerinnen und Schüler bereiten in Kooperation mit dem Volks-
bund eine Buchveröffentlichung zum Thema „Wolfskinder“ vor.
Für diese neue Veröffentlichung suchen wir Zeitzeugen, die entweder 
selbst oder deren Angehörige das Schicksal eines „Wolfskindes“ 
erleiden mussten. Wir sind für jeden Kontakt dankbar.
Gespräche mit Zeitzeugen wären eine wertvolle Unterstützung die-
ser Arbeit. Wir versuchen, auch einen persönlichen Kontakt mit den 
Schülern herzustellen, um ein direktes Erzählen zu ermöglichen. 
Über den Kontakt mit Zeitzeugen hinaus suchen wir Quellen wie 
Tagebuchaufzeichnungen, Briefe, Fotografien o.Ä., die über den 
Lebensweg von „Wolfskindern“ Auskunft geben. Alle Auskünfte wer-
den, wenn gewünscht, vertraulich behandelt.
Bitte helfen Sie uns, damit insbesondere die junge Generation mehr 
über das Leben der „Wolfskinder“ erfährt.
Melden Sie sich bitte bei Volksbund Bezirksverband Nordbaden, 
Karlstraße 13, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721/23020, Fax 0721/21970
E-Mail: bv-karlsruhe@volksbund.de
Wir werden den Kontakt mit den Schülerinnen und Schülern herstellen.

Die AWN informiert

Straßensammlung für Grüngut
Vom 13. bis 18. März 2017 findet die Frühjahrsstraßensammlung 
für Grüngut in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-
Kreises statt. Holziges Grüngut wird zu Brennstoff (Hackschnitzel) 
aufbereitet, weiches Grüngut wird hygienisiert und zu Kompost verar-
beitet, der in der Landwirtschaft Anwendung findet.
Das Grüngut muss am Sammeltag ab 8.00 Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-

Sonstige Bekanntmachungen
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tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 
Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit 
Schnüren aus Naturmaterialien, wie Baumwolle, Sisal oder Jute ver-
schnürt sein, auf keinen Fall aber mit unverrottbaren Materialien, wie 
Plastikschnüren oder Drähten. Feines Material, wie beispielsweise 
Laub, kann auch in Säcken oder anderen Behältern bereitgestellt 
werden. Diese werden nach dem Entleeren am Grundstück zurück-
gelassen. Es dürfen allerdings keine Küchenabfälle oder andere 
Fremdstoffe enthalten sein.
Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt oder 
solches, das innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, wird 
von den Sammlern liegen gelassen. Es besteht die Möglichkeit, die-
ses Grüngut in Absprache mit den sammelnden Landwirten wegen 
des Mehraufwands gegen Bezahlung abholen zu lassen. 
Ansprechpartner sind die Landwirte vor Ort für den MR-Mosbach 
Herr Walter Leibfried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Die Termine der Straßensammlung in unserer näheren Umgebung 
sind:
Aglasterhausen mit allen Ortsteilen Dienstag, 14. März 2017
Binau Dienstag, 14. März 2017
Haßmersheim mit Schleuse Neckar-
zimmern

Dienstag, 14. März 2017

Hochhausen und Neckarmühlbach 
mit Gundelsheimer Schleuse

Mittwoch, 15. März 2017

Hüffenhardt mit Finkenhof Dienstag,  14. März 2017
Kälbertshausen Mittwoch, 15. März 2017
Mosbach-Waldstadt Dienstag, 14. März 2017
Mosbach-Kernstadt, Diedesheim, 
Neckarelz und Reichenbuch

Mittwoch, 15. März 2017

Neckargerach, Gesamtgemeinde Donnerstag, 16. März 2017
Neckarzimmern, gesamt Dienstag, 14. März 2017
Neunkirchen und Neckarkatzenbach Donnerstag, 16. März 2017
Obrigheim Montag, 13. März 2017
Asbach und Mörtelstein Dienstag, 14. März 2017
Schwarzach (Ober- und Unter-
schwarzach)

Dienstag, 14. März 2017

Zwingenberg Samstag, 18. März 2017

Bei diesen Terminen handelt es sich jeweils um den ersten Sammel-
tag. Fällt in einzelnen Ortsteilen außergewöhnlich viel Grüngut an, so 
wird am nächsten Tag weitergesammelt.
Daneben kann jeder Bürger kostenlos Häckselgut für die Kompos-
tierung im Hausgarten von den Häckselplätzen abholen. Häckselgut 
ist ein notwendiger Zusatzstoff für die Eigenkompostierung, denn es 
fördert die Durchlüftung des Kompostes und beschleunigt dadurch 
die Rottevorgänge. Die Abholzeiten für das Häckselgut können bei 
den MR-Geschäftsstellen erfragt werden. Ansprechpartner sind die 
Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-Bauland Herr Burkhard 
Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR-Mosbach Herr Walter Leib-
fried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Weitere Fragen beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN 
unter der Telefonnummer 06281/906-13.

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
26.2. Wilhelm Georg Nelius, Mozartstr. 2 70 Jahre
27.2. Jonni Heinrich Dölling, Sperbelweg 2 75 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 25. Februar 2017
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Mosbach,
Tel. 06261/16921
Sonntag, 26. Februar 2017
Markt-Apotheke Neckarelz, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz, 
Tel. 06261/60595

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim
Informationsveranstaltung am 6. März 2017
Da für die jetzigen Viertklässler und ihre Eltern in den nächsten 
Wochen die Entscheidung ansteht, in welche Schule die Kinder im 
nächsten Schuljahr gehen werden, findet am Montag, 6. März 2017 
um 18.00 Uhr eine Informationsveranstaltung  statt, in der die Arbeit 
der Gemeinschaftsschule in Obrigheim vorgestellt wird. Eingeladen 
sind alle zukünftigen Fünftklässler und ihre Eltern. Bei dieser Veran-
staltung werden neben dem pädagogischen Konzept,  die Räumlich-
keiten und die Ausstattung  in der Gemeinschaftsschule Obrigheim 
vorgestellt. Anschließend können sich die Schüler und Schülerinnen  
in verschiedenen Workshops mit den Arbeitsweisen vertraut machen, 
während sich die Eltern an Infoständen über die Arbeitsschwerpunkte 
der Schule informieren können.
An Gemeinschaftsschulen lernen die Schüler/-innen neben den 
traditionellen Unterrichtsformen auch in kooperativen und individu-
alisierten Lernformen und können sich so entsprechend ihrer Bega-
bung auf den Hauptschul-, den Realschul- oder den gymnasialen 
Abschluss vorbereiten.
Die Kinder können für die Gemeinschaftsschule in Obrigheim jeweils 
am 4. und 5. April 2017 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 
16.00 Uhr im Sekretariat der GMS Obrigheim angemeldet werden.
Anmeldung der Schulanfänger 2017
Die Anmeldung der Schulanfänger 2017 aus Obrigheim, Asbach und 
Mörtelstein findet am Mittwoch, 15. März 2017 von 14.00 bis 16.00 
Uhr und am Donnerstag, 16. März 2017 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
in der Gemeinschaftsschule Obrigheim statt.
- Alle Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2010 und dem 30. 

September 2011 geboren wurden, werden im Jahre 2017 schul-
pflichtig und müssen angemeldet werden.

- Kinder, die zwischen dem 1.10.2011 und dem 30.6.2012 geboren 
wurden, können auf Wunsch der Eltern angemeldet werden. 
(„Kann-Kinder“)

Ärzte- und Apothekendienst

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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- Auch Kinder, die wegen geistiger oder körperlicher Behinde-
rungen voraussichtlich zu Schuljahresbeginn nicht eingeschult 
werden können, sind am Aufnahmetag anzumelden.

- Kinder, die nach dem 30.6.2012 geboren wurden, können auf 
Antrag der Erziehungsberechtigten vorzeitig eingeschult werden.

- Schulpflichtige, aber noch nicht schulfähige Kinder, können auf 
Antrag der Erziehungsberechtigten für ein Jahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt werden.

Die Anmeldungen und Anträge zur vorzeitigen Aufnahme oder 
Zurückstellung werden zum obengenannten Termin im Rektorat 
der Gemeinschaftsschule Obrigheim entgegengenommen.
Ebenso müssen alle im letzten Schuljahr zurückgestellten Kinder 
erneut angemeldet werden.
Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde des anzumeldenden Kindes 
vorzulegen.
Für Kinder ausländischer Arbeitnehmer bzw. fremder Staatsangehö-
rigkeit gelten die gleichen Bestimmungen.
Sobald die Entscheidung des Kultusministeriums über die Genehmi-
gung des Ganztagsbetriebs in Wahlform in der Grundschule bekannt 
gegeben ist, werden wir Sie darüber informieren.
Beachten Sie auch Informationen auf unserer Schulhomepage 
(www.gwrs-obrigheim.de)
Die Schulleitung

Auguste-Pattberg-Gymnasium Mosbach-Neckarelz
Einladung zur Informationsveranstaltung am Dienstag, 21. März 
2017 um 18.00 Uhr
Hierzu sind die Viertklässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern 
herzlich eingeladen.
Treffpunkt: Pattberghalle
Die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden an einzelnen 
Stationen aktiv in naturwissenschaftliche und fremdsprachliche Pro-
jekte, Theater, Tanz, Musikwerkstatt und Computer etc. eingebunden.
Für die Eltern erfolgt parallel dazu in kleinen Gruppen ein geführter 
Rundgang durch das Schulgebäude.
Der gemeinsame Abschluss findet dann gegen 20.00 Uhr im Bereich 
der Mensa/Pattberghalle statt.
Der Infoabend für das Nicolaus-Kistner-Gymnasium findet am Mon-
tag, 20. März 2017, ebenfalls um 18.00 Uhr, statt.

Pestalozzi-Realschule Mosbach 
Infoabend
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am Donnerstag, 9. März 2017 um 18.00 Uhr zu einem 
Informationsabend ein.
Zudem wird an diesem Abend eine Besonderheit der PRS vorgestellt: 
der bilinguale Zug.
Neben den Lehrkräften geben auch Schülerinnen und Schüler gerne 
Auskunft. Gegen 19.30 Uhr treffen sich alle wieder in der Aula, um 
noch aufgekommene Fragen zu klären.

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

Second-Hand-Basar des Evang. Kindergartens Schatzkiste 
Obrigheim - in der Neckarhalle
Am Samstag, 1. April 2017 veranstaltet der Evangelische Kinder-
garten Schatzkiste Obrigheim von 11.00 bis 13.30 Uhr wieder einen 
Second-Hand-Basar. Der Basar findet in der Neckarhalle in Obrig-
heim statt.
Wie immer werden gebrauchte Baby- und Kinderkleidung sowie alles 
rund ums Kind angeboten.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Selbstver-
ständlich kann der Kuchen auch mit nach Hause genommen werden.
Der gesamte Erlös ist für den Kindergarten.
Wir laden alle Interessierte herzlich dazu ein.
Tischgebühr: 6,00 Euro und einen selbst gebackenen Kuchen oder 5 
belegte Brötchen oder 5 Butterbrezeln.
Anmeldungen für Tischreservierungen und Informationen bitte bei 
Frau Ruff, Tel. 06261/671248

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Wort für die Woche
Alle Wunder, die einmal geschehen sind, geschehen auch noch bis 
auf den heutigen Tag durch den Glauben.  (Martin Luther)

Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Do. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 26. Februar (Estomihi):
Asbach: 9.30 Uhr (Müller)
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller) mit Abendmahl
Termine
Donnerstag, 23.2.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 24.2.
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 25.2.
20.00 Uhr Bibelkreis für junge Leute im Trieb 7 in Obrigheim
Sonntag, 26.2.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 28.2.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 1.3.
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein

Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag: Für besondere Aufgaben der 
Abteilung für missionarische Dienste in der Landeskirche
In Kinderbibelwochen erleben Kinder biblische Geschichten - haut-
nah, mittendrin und mit viel Spiel und Spaß verbunden. Seit Kurzem 
werden auch in Kindergärten Kinderbibelwochen angeboten. Eine 
besondere Erfahrung nicht nur für die Kinder, sondern auch für die 
Erzieher und Erzieherinnen der KiTas.
Die missionarischen Dienste haben dazu seit Jahren eine Stel-
le eingerichtet. Maren Wejwer erarbeitet Kinderbibelwochen, berät 
Gemeinden und führt mit ihnen gemeinsam die KiBiWo durch. Diese 
Stelle ist allein durch Spenden finanziert.
Genauso wie die Stelle von Frau Isabel zu Löwenstein, die den Glau-
benskurs „Stufen des Lebens“ anbietet.
Mit Ihrer Kollekte am 26. Februar unterstützen Sie die Arbeit der 
missionarischen Dienste, besonders die beiden spendenfinanzierten 
Stellen. Wir danken Ihnen herzlich.
Kirchendiener Asbach
Die ehrenamtlichen Kirchendiener in Asbach treffen sich am kom-
menden Sonntag, 26. Februar im Anschluss an den Gottesdienst zur 
gemeinsamen Terminabsprache.
Pfarrbüro Obrigheim
Am kommenden Dienstag, 28. Februar ist das Pfarrbüro geschlos-
sen.
Neues aus dem Kirchengemeinderat
Nachdem Carmen Streib in der letzten Woche ihr Amt als Kirchen-
älteste aus familären Gründen niedergelegt hat, suchen wir eine 
Nachfolgerin/einen Nachfolger im Kirchengemeinderat und bitten Sie 
Vorschläge zu machen.
Taufseminar - Auf dem Weg zur Taufe
Am Mittwoch, 22. März 2017 findet um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Asbach das nächste Taufseminar statt. Eingeladen sind alle Eltern 
und Paten, die zwischen März und Juli 2017 und in unserer Kirchen-
gemeinde (Asbach, Mörtelstein und Obrigheim) eine Taufe feiern 
möchten, aber natürlich auch alle interessierten Gemeindeglieder. 
Bitte rufen Sie zur besseren Planung des Abends im Vorfeld dieses 
Termins im Pfarramt an, Tel. 06262/6345.
Gemeindegebet
Das nächste Gemeindegebet findet am 29.3.2017 um 19.30 Uhr im 
ev. Gemeindehaus in Obrigheim statt.

Kirchliche Nachrichten
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Anmeldung der neuen Konfirmanden für die Konfirmation im 
Jahr 2018
Alle Jungen und Mädchen, die aktuell die 7. Schulklasse besuchen 
bzw. bis zum 30. Juni 2018 das 14. Lebensjahr vollenden, sind herz-
lich eingeladen, am Konfirmandenunterricht teilzunehmen.
Die Anmeldung für alle Konfirmanden aus unserer Kirchengemein-
de, d.h. für die Orte Asbach, Mörtelstein und Obrigheim, findet am 
Dienstag, 4. April um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Obrigheim statt.
Es sollte mindestens ein Elternteil dabei sein. Bitte bringen Sie die 
ausgefüllten Anmeldeformulare, die Ihnen im März zugeschickt wer-
den, mit!
Der neue Konfirmandenjahrgang wird am 23. Juli in einem gemein-
samen Gottesdienst um 10.00 Uhr in Obrigheim eingeführt.
Lust auf Orgelunterricht?!
Können Sie bereits Klavier oder Keyboard spielen? Haben Sie Inter-
esse, Orgel zu lernen?!
Unser Bezirkskantor Bernhard Monninger erteilt gerne Unterricht und 
unsere Kirchengmeinde freut sich über neue Organisten.
Falls Sie Interesse haben oder weitere Informationen brauchen, kön-
nen Sie sich gerne an folgende Ansprechpartner wenden:
Marco Friedrich, Tel. 07066/7059501,
E-Mail: marco.friedrich@evangelisch-obrigheim.de
Bernhard Monninger, Tel. 06261/674627-35
Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.  (Lukas 18,31)

Ökumene
Was ist denn fair? Weltgebetstag der Frauen 3.3.2017, 19.00 Uhr 
evangelische Kirche in Obrigheim 
Die Philippinen sind das diesjährige Schwerpunktland des Weltge-
betstags. Rund um den Globus, von Samoa bis Chile, werden dazu 
am 3. März 2017 Gottesdienste gefeiert. Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche - alle sind dazu eingeladen!
Die Liturgie dafür wurde gemeinsam verfasst von mehr als 20 christ-
lichen Frauen unterschiedlichen Alters und aus allen Regionen des 
Inselstaates. Der deutsche Titel des Gottesdienstes zum Weltgebets-
tag lautet: Was ist denn fair?
Das Projektteam in Obrigheim führt Sie durch den Gottesdienst 
und freut sich über jede ... und jeden, der mitfeiert und sich auf die 
Suche nach Antworten auf die Frage „Was ist denn fair?“ macht. Im 
Anschluss an den Gottesdienst besteht im Altarraum der Kirche die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Austausch bei Tee und philippini-
schen Spezialitäten.
Vor dem Gottesdienst wollen wir ab 18.30 Uhr mit den Liedern des 
Gottesdienstes vertraut machen und diese ansingen.
Weltgebetstag der Frauen 2017 - ökumenischer Gottesdienst in 
Asbach
Zum ökumenischen Weltgebetstag der Frauen laden wir recht herz-
lich ein.
Frauen von den Philippinen stellen die Frage: Was ist denn fair? Sie 
wünschen sich, dass wir informiert beten und betend handeln.
Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 3. März 2017 um 19.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche in Asbach. Anschließend laden wir zum 
gemütlichen Beisammensein ins evangelische Gemeindehaus ein.
Das WGT-Team
„Vater unser leben“ - ökumenische Exerzitien im Alltag mit dem 
Gebet Jesu
In der Fasten- bzw. Passionszeit im Jahr des Reformationsgeden-
kens haben wir das Gebet Jesu, welches seit Jahrhunderten die 
Christen aller Konfessionen verbindet, zum Thema der ökumeni-
schen Exerzitien im Alltag gewählt.
Im Vaterunser ist die Frohbotschaft Jesu aufs Kürzeste und Schönste 
zusammengefasst. „Noch heute“ - so schrieb Martin Luther - „sauge 
ich am Vaterunser wie ein Kind, trinke und esse von ihm wie ein alter 
Mensch, kann seiner nicht satt werden.“ Und Teresa von Avila meinte 
sogar, man brauche nur dieses Gebet zu studieren und zu meditie-
ren, um das erfüllende Leben der Nachfolge Jesu zu entdecken und 
zu leben. Hierzu wollen die Exerzitien im Alltag einladen.
Das erste Treffen für alle, die teilnehmen oder sich zunächst informie-
ren wollen, ist am Montag, 6. März um 18.00 Uhr im Kath. Pfarrhaus 
Obrigheim, Kirchgasse 3 im Luciaraum. Die Exerzitien gehen über 
vier Wochen mit wöchentlichen Treffen jeweils montags um 18.00 Uhr.
Das Begleitheft kostet 3 Euro und kann am ersten Abend in Empfang 
genommen und bezahlt werden.

Anmeldung bitte bis 27. Februar 2017 im Kath. Pfarrbüro St. Maria, 
Neckarelz, Tel. 06261/7233.

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 24.2. bis 5.3.2017
Freitag, 24.2. 
15.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Erstbeichte der Erstkommu-

nionkinder
15.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Erstbeichte der Erstkommunion-

kinder
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 25.2. 
15.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: eucharistische Anbetung 

um 17.30 Uhr Abschluss mit Segen
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 26.2. - 8. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Wort-Got-

tes-Feier
10.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Johannes Kirche, Mosbach: Wort-Gottes-Feier in leich-

ter Sprache, offen auch für Mitfeiernde aus den Gemein-
den, ebenso für Familien geeignet

10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Magdalena Häup-

ler, Eva und Alfred Gibtner und verstorbene Angehörige; 
Leonhard Steinert und verstorbene Angehörige)

Montag, 27.2.
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Dienstag, 28.2.
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
18.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 1.3. - Aschermittwoch
18.00 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung 

des Aschekreuzes
19.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
Donnerstag, 2.3.
10.00 Uhr AWO, Diedesheim: Wort-Gottes-Feier mit den Senioren/

Seniorinnen
15.00 Uhr Tannenhof Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/-innen
17.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Gebet um geistliche Berufe
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe mit Austeilung 

des Aschekreuzes
19.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
Freitag, 3.3.
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Weltgebetstag der Frauen 

in der evangelischen Kirche
19.00 Uhr Martin-Luther-Haus, Mosbach: Weltgebetstag der Frau-

en
19.00 Uhr Ev. Kirche, Haßmersheim: Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr Ev. Kirche, Obrigheim: Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr Ev. Gemeindehaus, Lohrbach: Weltgebetstag der Frau-

en
19.00 Uhr Ev. Gemeindehaus, Bergfeld: Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Weltgebetstag der 

Frauen
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, 4.3. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes, mitgestaltet vom Gemeindeteam
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 5.3. - 1. Fastensonntag
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe als Familiengottesdienst, 

mit Austeilung des Aschekreuzes, anschließend Brunch
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes, anschließend Verkauf von Eine-Welt-
Waren durch den Perukreis

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe als Familiengottes-

dienst, mit Austeilung des Aschekreuzes
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Caritas-Konferenz
Mo., 6.3.2017, 19.00 Uhr, Lucia-Saal
Frauenkreis
Fr., 3.3.2017, 19.00 Uhr, evang. Kirche, Weltgebetstag der Frauen
Gemeinsame Tauftermine
So., 26.3.2017, 14.00 Uhr, St. Cäcilia Mosbach
So., 9.4.2017, 14.00 Uhr
So., 23.4.2017, 14.00 Uhr, Tempelhaus Neckarelz
Es ist auch möglich, während einer hl. Messe ein Kind taufen zu 
lassen oder während einer Wort-Gottes-Feier, wenn diese von einem 
Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 3
Freitag, 24. Februar 2017, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 11. März  bis 9. April.
mosbacher friedensgebet
Im Blick auf unsere friedlose Welt werden wir uns auch am letzten 
Samstag im Februar, 25.2., wieder in der Stiftskirche zusammenfinden. 
Wir können unsere Sehnsucht nach Frieden im Gebet zum Ausdruck 
bringen und ihn gemeinsam erbitten. Um 12.00 Uhr werden die Glocken 
zu einem 30-minütigen ökumenischen Gebet einladen. Alle Menschen, 
die die Sehnsucht nach Frieden umtreibt, sind herzlich willkommen.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer: Helmut Löffler, Tel. 6581 
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Diakon Franz Jünger, Tel. 6394
Sprechzeiten: Mittwoch u. Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Diakon Thomas Böhnisch, Tel. 0157/54042722
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15 
Tel. 63 94, E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten
Montag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr

Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Freitag, 24.2. - Tag der ewigen Anbetung in der Pfarrei Neunkir-
chen
15.00 Uhr Neunk.: Stille Anbetung - Barmherzigkeitsstunde
16.00 Uhr   Neunk.:  Anbetung mit den Erstkommunikanten
16.45 Uhr   Neunk.: Betstunden gestaltet von der Frauengemein-

schaft (bis 18.30 Uhr)
18.30 Uhr   Neunk.: Lichtreicher Rosenkranz
19.00 Uhr   Neunk.: Feierliche Votivmesse z.E.d. Altarsakramentes 

mit Te Deum u. Segen (in den Anliegen der Pfarrei – für 
Irma u. Kurt Jilka)

20.00 Uhr   Neunk.: Lobpreis vor dem Allerheiligsten (Gemeinde-
team)

Samstag, 25.2. -  hl. Walburga
17.30   Schönbr.: Vorabendmesse
Sonntag, 26.2. -  8. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
  9.00 Uhr   Asbach: Wortgottesfeier
10.30 Uhr   Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
Mittwoch, 1.3. - Aschermittwoch/gebotener Fast- und Abstinenz-
tag 
Verkauf der Misereor-Fastenkalender (2,30 €)
18.00 Uhr   Aglasterh.: Messfeier zum Aschermittwoch mit Austei-

lung der geweihten Asche
19.30 Uhr   Neunk.: Messfeier zum Aschermittwoch mit Austeilung 

der geweihten Asche
Donnerstag, 2.3.
18.30 Uhr  Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr   Aglasterh.: Messfeier um geistl. Berufe 
Freitag, 3.3. - Herz-Jesu-Freitag / Weltgebetstag der Frauen
  9.30 Uhr   Neunk.: Herz-Jesu-Amt mit sakramentalem Segen
19.00 Uhr   Asbach: ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag, evang. 

Kirche
Samstag, 4.3.  
14.00 Uhr   Neunk.: Taufe von Ben Leon Vogel
14.00 Uhr   Asbach: Taufe von Antonia Tretner
19.00 Uhr   Unterschw.: Vorabendmesse Kollekte für Kinderhilfs-

fonds
Sonntag, 5.3. - 1. Fastensonntag
In allen Gottesdiensten Kollekte für den Kinderhilfsfonds
  9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
  9.00 Uhr   Asbach: Wortgottesfeier
10.30 Uhr  Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
14.00 Uhr  Neunk.: Andacht z. Treffen der Mesner des Dekanates
19.00 Uhr  Aglasterh.: Rosenkranz f. d. Seelsorgeeinheit
Der Mensch ist besser, als wir oft denken. (Werenfried van Straaten, 
bekannt als „Speckpater“)
Aschermittwoch
Mit dem Aschermittwoch beginnen wir den 40-tägigen Vorberei-
tungsweg auf Ostern. Aschermittwoch und Karfreitag zählen zu 
den Fast- und Abstinenztagen, an denen katholische Christen auf 
Fleischspeisen verzichten und sich mit einfacher Sättigung begnü-
gen. In der heiligen Messe wird an diesem Tag die Asche geweiht 
und mit den Worten aufs Haupt gestreut „Bedenk o Mensch, dass 
du Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst!“ So laden 
wir herzlich ein zum bewussten Beginn der Fastenzeit durch den 
Besuch der Messfeier am Aschermittwoch mit dem Empfang des 
Aschenkreuzes um 18.00 Uhr in Aglasterhausen und um 19.30 Uhr 
in Neunkirchen.
Fastenzeit
Die Liturgie der Fastenzeit ist von großer Einfachheit und Schlichtheit 
geprägt.
Während der ganzen Fastenzeit wird kein Halleluja gesungen, eben-
so entfällt an den Sonntagen das Gloria. An allen Tagen der Fasten-
zeit spricht der Priester am Ende der heiligen Messe ein Segens-
gebet, in dem wir im Blick auf die christliche Lebensgestaltung um 
Ausdauer und Eifer beten. Die Orgel wird zurückhaltend gebraucht, 
sie begleitet den Gesang, ansonsten schweigt sie. Priester und 
Ministranten tragen violette Paramente, die Farbe der Buße. Der 
Blumenschmuck an den Altären unterbleibt ganz. In unseren Kirchen 
werden zum Zeichen der Einfachheit statt der weißen naturfarbene 
Altarkerzen verwendet.
Misereor-Fastenkalender
Wer einen guten geistlichen Begleiter für die Fastenzeit sucht, fin-
det ihn im Misereor-Fastenkalender. Der Fastenkalender wird am 
Aschermittwoch nach der Messfeier in den beiden Pfarrkirchen zum 
Preis von 2,30 € angeboten

Kirchliche Nachrichten
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Klosterwochenende der Frauengemeinschaft
Am Freitag, 24.2. um 14.00 Uhr starten 21 Frauen zum traditionellen 
Klosterwochenende ins Kloster St. Trudpert, Münstertal. Neben der 
Möglichkeit zur Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken für das neue 
Jahr, werden sich die Teilnehmer an diesem Wochenende  mit dem 
Thema „Weil du du bist - und wie ich ich bin“  beschäftigen.
Einladung am 3. März zum Weltgebetstag der Frauen
Unter dem Motto „Was ist denn fair?“ kom-
men Christinnen und Christen aller Konfes-
sionen zusammen, um mit Liedern, Gebeten 
und Aktionen für globale Gerechtigkeit ein-
zutreten. 
In über 100 Ländern weltweit sind ökumenische Gottesdienste 
geplant. Der Weltgebetstag 2017 führt auf die Philippinen, in ein 
katholisch geprägtes Land mit über 7.000 Inseln.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst
In Asbach: 19.00 Uhr evang. Kirche, anschl. gemütl.  Beisammensein 
im evang. Gemeindehaus
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Maria Engel, geb. Schibl, Neunkirchen
Julianna Harbarth, geb. Feil, Oberschwarzach
Siegward Müller, Aglasterhausen
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich.
Tauftermine  
19. März, 15. April (Osternacht), 23. April, 14. Mai
Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei
Aglasterhausen  (unter der Sakristei):
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags  ½ Stunde nach dem Gottesdienst,
in der Regel von 11.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 926035, E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Verein Landwirtschaftliche Fachbildung VLF
VLF-Fahrt: Kammertheater in Karlsruhe „Die Wahrheit“ 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) Neckar-Odenwald 
e.V. bietet am Sonntag, 5. März 2017, wieder eine Fahrt nach Karls-
ruhe zum VLF-Landesbezirksverbandtag 2017 an.
Im Kammertheater K2 in Karlsruhe wird Herr Prof. Schimmel Religion 
und Physik zusammenführen. Der Titel seines Vortrages lautet somit: 
„der Urknall und die Gottesfrage“.
Am Nachmittag wird die Komödie „Die Wahrheit“ von Florian Zeller 
aufgeführt.
Zustiegsmöglichkeiten bestehen in Buchen, Bingler (7.45 Uhr), Dal-
lau (8.05 Uhr), Mosbach Sportplatz (8.15 Uhr) und Aglasterhausen 
(8.25 Uhr).
Mitglieder, Freunde und Interessenten sind willkommen und können 
sich beim VLF Neckar-Odenwald unter Tel. 06281/5212-1600 anmel-
den.

Landjugend Baden-Württemberg
Ferienfreizeit
Liebe abenteuerlustige Teens,
ihr habt in der ersten Woche der Pfingstferien noch nichts vor, aber 
ihr würdet gerne ein paar Tage Urlaub machen? Dann seid ihr bei uns 
genau richtig! Die Landjugend veranstaltet in den Pfingstferien eine 
tolle Freizeit für euch.
Hier die wichtigsten Daten und Fakten:
Wann? 6. - 10. Juni 2017
Wo? Mühlbach im Pinzgau (zwischen Kitzbühel und Zell am See)
Wer kann mit? Alle zwischen 14 und 16 Jahren
Was kostet das? Ca. 250 €
(Darin ist enthalten: Hin- und Rückfahrt in Kleinbussen, Vollverpfle-
gung, Unterkunft, Programm mit Ausflügen, Auslandsversicherung)
Weitere Infos findest du auf unserer Homepage: www.laju-wueba.de
Wir freuen uns auf dich!

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Obrigheimer Gewichtheber gewinnen letzten Hauptrunden-
kampf
Sicherer 3:0-Sieg gegen den TB Roding 
Die Bundesligarunde der Gruppe West ist für den SV Germania 
Obrigheim erfolgreich zu Ende gegangen. Vor ca. 500 Zuschauern 
zeigte sich die Heimmannschaft durch den Dopingverdacht gegen 
ihren Heberkollegen Ion Jubirca nicht geschockt und erreichte durch-
gängig gute Zweikampfleistungen. Der Gegner aus dem bayrischen 
Roding konnte weder im Reißen noch im Stoßen die Einheimischen 
gefährden. Zu Beginn des Kampfes gedachte man in einer stillen 
Minute dem kürzlich verstorbenen Rodinger Heber und Trainer Gregor 
Nowara. Bereits im 1. Block waren die Obrigheimer voll auf der Höhe. 
Adrian Müller erreichte zufriedenstellende 127 Relativpunkte, obwohl 
er sowohl im Reißen als auch im Stoßen jeweils am letzten Versuch 
scheiterte. Yannik Staudt, der erst 17-jährige Youngster aus Asbach, 
überzeugte mit 3 Bestleistungen. Er bezwang im Reißen erstmals 108 
kg, im Stoßen 136 kg; das brachte ihm als persönliche Bestleistung 
114 Relativpunkte ein. Gewohnt zuverlässig agierte unser Student 
Jakob Neufeld, der gute 133 Relativpunkte in die Wertung brachte. Im 
2. Block gab es durch Marius Öchsle ebenfalls eine Saisonbestleis-
tung mit 132 Relativpunkten aus 123 kg Reißen und 160 kg Stoßen. 
Nico Müller, der sich in der Vorbereitung auf die Europameisterschaft 
befindet, konnte mit 136 kg Reißen und 173 kg Stoßen ohne Fehlver-
such 148 Relativpunkte dem Ergebnis beisteuern. Bei ihm zeigt der 
Formaufbau steil nach oben, denn seine Versuche hatten noch viel 
Luft. Die Tageshöchstwertung mit 160 Relativpunkten gelang Gherghii 
Cernei, der mit 77 kg Körpergewicht im Reißen 143 kg und im Stoßen 
171 kg auf die Hantel legen ließ und sie zur Hochstrecke brachte.
Beim Gegner aus Roding überragte der dem Nationalkader ange-
hörende Simon Brandhuber, der mit 147 Relativpunkten seinen 
Mannschaftskameraden weit voraus war. Die restlichen 5 Heber des 
Gegners hatten alle um die 100 Relativpunkte zu verzeichnen.
Mit einem Endstand von 319,5:247,7 im Reißen und 494,5:403,7 im 
Stoßen gewann der SV Obrigheim damit den Wettkampf mit dem 
Gesamtergebnis von 814:651,4 Punkten.
Für die Heber des SV Germania heißt es nun abwarten. Zum einen 
auf die endgültige Klärung der momentanen Suspendierung von Ion 
Jubirca, zum anderen auf das Ergebnis des Kampfes St. Ilgen gegen 
Durlach am kommenden Wochenende. Sollte St. Ilgen einen Punkt 
holen, dann ist der SV Germania Gruppenzweiter und steht am 11. 
März vor heimischem Publikum im Halbfinale. Andernfalls findet am 
gleichen Termin der Platzierungswettkampf um den 5. Platz der deut-
schen Mannschaftsmeisterschaft statt.
Weitere Infos entnehmen Sie den kommenden Pressemitteilungen.
gez. Abteilungsleitung
Gewichtheben: Oberliga 
Obrigheims Zweite mit Sieg gegen Eisenbach 
Überzeugender 428,0-zu-380,0-Erfolg 
Im Vorkampf zur Erstliga-Begegnung SV Germ. Obrigheim gegen 
TB Roding traf die 2. Mannschaft auf den GV Eisenbach. In einer 
spannenden und hochklassigen Begegnung vermochten sich die 
Gastgeber, die kurzfristig auf die etatmäßigen Heber Philipp Hülser 
und Kevin Ockert verzichten mussten, gegen die stark auftrumpfen-
den Gäste aus dem Hochschwarzwald mit 428,0 zu 380,0 Punkten 
durchzusetzen. Und weil Oberliga-Spitzenreiter Ladenburg gleichzei-
tig die Partie in Flözlingen verpatzte, grüßen die Germanen nun von 
der Tabellenspitze. 
Das Reißen sah die Gastgeber recht klar mit 29,0 Punkten in Front. 
Wesentlich umkämpfter dann das Stoßen, aber auch hier hatten die 
Germanen letztlich mit 19,0 Punkten Differenz das bessere Ende für 
sich, sodass alle drei Punkte am Neckar verblieben. Es war beein-
druckend, mit welcher Souveränität und mit wieviel Leistungswillen 
die fast ausnahmslos mit Jugendlichen besetzte Truppe ihren ersten 
Wettkampf auf der großen Bühne in der Neckarhalle absolvierte. Wer 
auf großes Nervenflattern und zahlreiche Fehlversuche getippt hatte, 

Vereinsmitteilungen
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sah sich getäuscht, denn die ungewohnte Atmosphäre löste bei den 
Akteuren eine wahre Rekordflut aus, sodass es immer wieder neue 
Bestleistungen zu bejubeln gab.
Der erste Block war mit drei jungen Mädchen besetzt, die mit aus-
gezeichneten Leistungen den Grundstein für den Erfolg legten. 
Tagesbeste war die erst 14-jährige Celina Schönsiegel, die mit den 
neuen Bestleistungen von 52 kg im Reißen und 65 kg im Stoßen 
sowie 88,0 Punkten ein Ausrufezeichen setzte. Mit neuen Rekorden 
glänzte Sarah Döll, die sich im Reißen auf 63 und im Stoßen auf 76 
kg steigerte und damit 84,0 Punkte in die Wertung brachte. Angelina 
Ursolino gefiel mit 63,0 Punkten und dem neuen Reißrekord von 52 
kg sowie 61 kg im Stoßen.
Für den ausschließlich von Angehörigen des „starken“ Geschlechts 
besetzten 2. Block galt es nun, diese hervorragende Ausgangspo-
sition in einen Sieg umzuwandeln, was auch eindrucksvoll gelang. 
Martin Siegmann rechtfertigte seine Nachnominierung mit 49,0 Punk-
ten sowie 75 kg im Reißen und 95 kg im Stoßen. Ruben Hofmann 
erzielte sehr gute 86,0 Punkte und musste dafür 95 bzw. 115 kg zur 
Hochstrecke bringen. Seinen bisher besten Wettkampf bestritt der 
16-jährige Niklas Ripperger, der sich fehlerfrei auf 111 kg im Reißen 
und 141 kg im Stoßen steigerte und damit 58,0 Punkte zum Mann-
schaftsergebnis beitrug.
Punktbeste der Gäste war Sophie Mariani mit 74,0 Punkten, gefolgt 
von Daniel Herrmann (70,0), Philipp Mariani (69,0), Niklas Heizmann 
59,0), Roman Hänsch (55,0) und Tamara Heizmann (53,0).
Franz Hauß

Abteilung Fußball

12. Rosenmontagsball am 27.2.2017
Die Fußballabteilung des SV Obrigheim veranstaltet am 27.2.2017 
den traditionellen Rosenmontagsball im katholischen Pfarrsaal Obrig-
heim. Zum Tanz spielt Werner Schifferdecker. Weitere Programm-
punkte sind die Obrigheimer Gardemädchen, die Binemer Weffze, 
die Gruppe Just for Fun der KG Neckario, das Männerballett Obrig-
heim und die Binemer Schnoogebadscher. Die besten Kostüme 
werden prämiert. Der Eintritt kostet 5,99 €. Karten sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. Beginn ist um 19.11 Uhr, der Einlass ist bereits 
um 18.18 Uhr.
Für Speis und Trank sorgt die Fußballabteilung des SV Obrigheim.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Abteilung Turnen

Kinderfasching
Am 25. Februar  findet unser Kinderfasching in der Neckarhalle ab 
13.31 Uhr statt. 
Ob Klein oder Groß, bei uns ist die Hölle los. Es ist wieder so weit 
- die närrische Zeit. Spielen, tanzen, toben, lachen, bis die Wände 
krachen. Freut euch auf tolle Spiele, gute Musik und supertolle Gar-
detänze. Malsche hinne hoch, hinne hoch Malsche
Aufruf zur Mithilfe am Kinderfasching
Liebe Eltern, Mitturner, Mitglieder und Freunde der Abt. Turnen,
am 25. Februar soll unser Kinderfasching stattfinden. Wir brauchen 
außer Kuchen noch viele fleißige Helfer, da ohne Helfer keine Ver-
anstaltung stattfinden kann. Die Abt. Turnen hat im Gegensatz zu 
anderen Abteilungen nur diese eine Veranstaltung. Es wäre doch 
ein Armutszeugnis, wenn die Abteilung  (mit den meisten Mitgliedern) 
nicht eine Veranstaltung im Jahr organisieren kann. Bitte unterstützen 
Sie uns bzw. denken Sie an die vielen fröhlichen Gesichter der Kinder 
an Fasching. Melden Sie sich bei Ihrem Übungsleiter und lassen 
sich in die Helferliste eintragen, damit unsere Kinder eine schöne 
Faschingsveranstaltung erleben.
Malsche hinne hoch, hinne hoch Malsche
Daniela Ruff  (Tel. 06261/671248) und Carolin Döll (Tel. 06261/670360)

Abteilung Handball

Herren 1: Tabellenplatz drei gefestigt
Die erste Herrenmannschaft musste am Sonntag zum FSV Bad 
Friedrichshall fahren. Der Aufsteiger aus Bad Friedrichshall hat sich 
bereits in der Bezirksklasse etabliert und steht im Mittelfeld der 
Tabelle. Bereits im Hinspiel boten die Friedrichshaller den Germanen 

eine Halbzeit lang die Stirn, ehe Obrigheim eine starke zweite Hälfte 
spielte und deutlich gewann. So war allen Beteiligten klar, dass die-
ses Spiel nur dann zu gewinnen ist, wenn Obrigheim voll konzentriert 
in die Partie geht.
Mit vollem Einsatz und guter Mannschaftsleistung startete der SV 
Obrigheim die erste Halbzeit. Durch eine sehr starke Abwehrarbeit 
und einen konsequenten Angriff dominierten die Gäste die erste Vier-
telstunde. Bad Friedrichshall gelang nur ein Treffer, während Obrig-
heim auf der Gegenseite neunmal verwandeln konnte. Auch in den 
Folgeminuten war man die klar bessere Mannschaft und dominierte 
die Partie. In der 21. Minute gab es eine Schrecksekunde aufseiten 
der Germanen: Lukas Schmid wurde im Konter von einem Spieler 
der Bad Friedrichshaller umgerissen, die logische Konsequenz war 
die Rote Karte und ein Siebenmeter für Obrigheim. Schmid blieb 
glücklicherweise unverletzt. Bis zur Pause kam die Heimmannschaft 
dann besser ins Spiel, nutzten vor allem Fehler der Germanen im 
Angriff und in der Abwehr aus, sodass beim Stand von 11:16 die 
Seiten gewechselt wurden.
In der Kabine appellierte Trainer Wedl, wieder zu der anfangs gezeig-
ten Leistung zurückzufinden, um in der zweiten Halbzeit den Sack 
endgültig zumachen zu können. Doch in den Anfangsminuten der 
zweiten Hälfte wurde den etwa 90 Zuschauern eine offene Partie 
geboten. Beide Mannschaften schenkten sich nichts, sodass es nach 
40 Minuten 16:20 für die Germanen stand. Doch dann spielten die 
Germanen wieder auf, konnten Tor um Tor davonziehen und in Bad 
Friedrichshall souverän und völlig verdient mit 24:35 als Sieger vom 
Platz gehen.
Mit diesen zwei Punkten haben die Germanen nun ihren dritten 
Tabellenplatz weiter gesichert. Da der zweitplatzierte Neckarsulm 3 
in Willsbach verlor, ist Obrigheim nun wieder mitten drin im Aufstiegs-
kampf.
Es spielten: J. Guagliano, S. Prokschi, A. Mustafa (alle im Tor), M. 
Kornheisl (6/1), J. Eyermann (4), K. Bieler (5), T. Sienholz (3/1), C. 
Bauer (2), C. Scheu (6), T. Brenner (1), C. Kammerer (2), S. Kamme-
rer, L. Schmid (6), N. Schmid
Herren 2: Tabellenführung ausgebaut
Die zweite Mannschaft musste am Sonntag zur SG Bad Mergent-
heim reisen. Dort konnte man in einem hart umkämpften Spiel mit 
einer unglaublichen Aufholjagd zwei Punkte mit ins Neckartal neh-
men und hat sich so die Tabellenführung ausgebaut.
Die Gastgeber aus Bad Mergentheim standen gut in der Abwehr, 
besonders der Mittelblock war kompakt und verteidigte konsequent 
gegen den Rückraum der Germanen. In der Abwehr der Germa-
nen hatte man große Probleme mit dem Halben sowie dem groß-
gewachsenen Kreisläufer. Gerade in der Anfangsphase stand die 
Abwehr nicht optimal, große Lücken ermöglichten Bad Mergentheim 
einfache Tore über den Kreisläufer oder Einläufer erzielen konnte. 
Dennoch gestaltet die erste Halbzeit offen, besonders gut konnte 
man durch konsequentes Lückenstoßen die Abwehr überwinden 
oder die Außenspieler freispielen. So wurden beim Stand von 13:11 
die Seiten getauscht.
Die ersten 10 Minuten gehörten den Gastgebern. Sie erzielten sieben 
Tore, während Obrigheim nur zweimal verwandeln konnte, sodass 
Trainer Bernd Schneider nach 41 Minuten zur Auszeit gezwungen 
war. Mit den Worten „Wenn ihr noch gewinnen wollt, müsst ihr Gas 
geben“ motivierte Schneider nochmals, die in der Folgespielzeit 
wieder besser ins Spiel kamen. Besonders in der von David Braun 
organisierten Defensive bekam man den Kreisläufer besser in den 
Griff, und blieb nach der Auszeit sieben Minuten ohne Gegentor und 
konnte den Rückstand auf 20:18 verkürzen. Nun war Feuer in der 
Partie, die Germanen wollten sich nach dieser Aufholjagd die Punkte 
mit nach Hause nehmen, doch auch Bad Mergentheim gab sich nicht 
geschlagen, sodass das Spiel immer spannender wurde.
Bad Mergentheim konnte noch einmal mit vier Toren davonziehen, 
doch beim Stand von 23:19 vernagelten die Germanen ihr Tor. Obrig-
heim kämpfte sich zum zweiten Mal in der Partie zurück, ehe Jonas 
Schmidt in Unterzahl zuerst den Anschlusstreffer und eine Minute vor 
Ende den Ausgleichstreffer zum 23:23 erzielen konnte. Bad Mergent-
heim hatte noch eine Minute Zeit, um den Ball im Tor der Germanen 
unterzubringen. Doch 30 Sekunden vor Schluss eroberte man den 
Ball, im daraus resultierenden Konter konnte Bad Mergentheim den 
Obrigheimer David Tralls nur auf unfaire Weise stoppen, sodass der 
Unparteiische Johannes Lehrer auf Siebenmeter für den SVO ent-
schied. Diesen konnte Domenik Findeisen zum Siegtreffer einnetzen. 
Damit bleibt Obrigheim 2 auf Meisterkurs in der Kreisliga C.
Es spielten: A. Breucker (Tor), D. Hoffmann (1), J. Schmidt (6), B. 
Baz, J. Wäsch, D. Sundermeier (3), D. Tralls (2), D. Findeisen (11/5), 
R. Ziegler (1/1), D. Braun

Vereinsmitteilungen
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A-Jugend
Die A-Jugend musste diesen Sonntag zum Auswärtsspiel nach Bad 
Friedrichshall reisen. Konnte man im Hinspiel in eigener Halle dem 
bisher ungeschlagenen Tabellenführer noch fast Punkte stehlen, bot 
sich den Zuschauern in der Glück-Auf-Halle ein komplett gegensätz-
liches Bild.
In der Anfangsphase sah es nach einem spannenden Spiel aus, bei 
dem es nach 10 Minuten 4:4 stand. Doch nun häuften sich die Fehler 
im Angriff der Germanen, welche die Gegner auszunutzen wussten 
und Obrigheim regelrecht auskonterten. Auch die Defensive war 
oftmals nicht gut organisiert, sodass Bad Friedrichshall auch häufig 
aus dem gebundenen Spiel Tore erzielte. So geriet man schnell in 
Rückstand, musste sogar beim Stand von 19:9 mit einem 10-Tore-
Rückstand in die Halbzeitpause gehen.
In der zweiten Halbzeit ging das Spiel so weiter wie zuvor schon 
gegen Ende der zweiten Halbzeit. Die Gastgeber profitierten von den 
Fehlern und Unkonzentriertheiten der auch zahlenmäßig unterlege-
nen Germanen, war man nur mit einem Auswechselspieler zu dieser 
Partie angereist. Letztendlich verlor man das Spiel mit 43:24 und 
musste zusehen wie die Bad Friedrichshaller in eigener Halle zum 
Meister der A-Jugend Bezirksklasse gekürt wurden.
Es spielten: Ar. Mustafa (Tor), Al. Mustafa (4), N. Schmid (10/3), J. 
Moll (8), J. Braun (1), F. Schott (1), L. Söhner, N. Schneider
C-Jugend
Die C-Jugend musste ihr Auswärtsspiel leider absagen, da die Grip-
pewelle die Spieler der C-Jugend heimgesucht hat und man keine 
spielfähige Mannschaft zustande bekam.
D-Jugend
Die gemischte D-Jugend war am Samstag in Tauberbischofsheim 
gefordert. Dort war man über die komplette Spielzeit die bessere 
Mannschaft und ging am Ende mit 8:21 als Sieger vom Platz.
Vorschau
Am kommenden Wochenende bleiben alle Mannschaften des SVO 
spielfrei.

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Benefizfasching des Faschingsteams bot Unterhaltung vom 
Feinsten
Narren boten viele Glanzpunkte, Stars und beeindruckende tän-
zerische Darbietungen
Der Förderverein Obrigheimer Faschingsteam servierte beim 6. 
Benefizfasching ein schmackhaftes närrisches Menü mit Humor vom 
Feinsten und tänzerischen Glanzleistungen. Das Moderationsmikro-
fon war überwiegend fest in der Hand von Moderator Timo Hinninger.
Der Uhrzeiger war gerade auf 18.59 Uhr vorgerückt, als der „närri-
sche“ Obrigheimer Bürgermeister Walter, nebst Gattin, den katholi-
schen Pfarrsaal betrat und die Veranstaltung beginnen konnte.
Die Obrigheimer Minigarde setzte mit ihrem flotten Auftritt gleich 
einen tänzerischen Glanzpunkt. Als Lohn gab es den verdienten 
Beifall und den Jahresorden für die jungen Talente sowie für die Trai-
nerinnen, Daniela Ruff und Laura Göde.
Zum zweiten Mal erlebte das Obrigheimer Publikum ihr Tanzmarie-
chen Shirin Mündörfer, die einen tollen, schweißtreibenden Auftritt auf 
die Bühne legte.
Direkt im Anschluss daran war das neue Obrigheimer Neckarhüpfer-
Duo mit Saskia Leber und Susann Döll an der Reihe. Die beiden 
jungen Frauen gaben bei ihrem Auftritt wirklich alles. Dementspre-
chend kraftraubend war ihre Darbietung. 
Ausgepumpt, aber überglücklich konn-
ten sie nach ihrer Zugabe den Applaus 
des Publikums genießen. Ebenfalls als 
neue Gruppe in Obrigheim traten die 
jungen Damen um Luise Eyermann 
beim närrischen Treiben auf. Die Grup-
pe, die sich aus Sattelbacher Ratzen 
und Obrigheimer Mädchen vom SV 
Obrigheim zusammensetzt, bot dem 
Publikum einen Gardetanz der feinsten 
Kategorie. Wie sehr sich hartes Training 
auszahlt, konnten an dieser Stelle die 
Zuschauer bewundern.
Heidrun Eyermann, die über Grenzen 
hinaus für ihren gigantischen Humor 
und ihre tollen Auftritte bekannt ist, kam 
direkt von einer Faschingszukunftsmes-

Heidrun Eyermann wie 
immer ein Highlight

se auf die Bühne und brachte den Saal zum Überschäumen. Wie 
immer sehr süffisant, brillierte sie zum Thema digitale Zukunft. Ihre 
Auftritte sind immer wieder absolute Highlights für das Publikum. Mit 
einem rockigen, wilden Tanzauftritt fegte die Gruppe „Just for fun“ 
aus Neckarelz alle Zweifel aus dem Saal, wer Herr auf der Bühne ist. 
Inszeniert von Corinna Reichert, legten die Damen los und es gab 
kaum ein Halten mehr beim grölenden Publikum.
Auch die exzellente Showtanzgruppe aus Asbach heimste den 
gebührenden Beifall ein. Mit ihrer gekonnt aufgeführten Interpretation 
des Märchens Peter Pan wussten sie zu begeistern. Dass die Damen 
aus Asbach das ganze Jahr trainieren, zahlte sich aus. Eine Dar-
bietung der Extraklasse, die vom dankbaren Obrigheimer Publikum 
lautstark bejubelt wurde.
Einen weiteren Glanzpunkt an diesem Abend setzten die Damen 
Jenni Ehmann, Maren Kirchherr, Patricia Hemann, Franziska Kling 
und Daniela Zimmermann vom Obrigheimer Männerballett. In der 
eigens für diesen Abend einstudierten OSDS-Show wurde die neue 
Obrigheimer Super-Nonne gesucht. Die neue Obrigheimer Super-
Nonne in Gestalt von Jenni Ehmann wurde vom Obrigheimer Publi-
kum mit tosendem Applaus gekürt.

Das Männerballett in Aktion

Den Auftritt der drei Tenöre, Peter Schmitt, Michael Kühner und Timo 
Hinninger, die sich in diesem Jahr an einem Klavierstück versuchten, 
wurde vom Publikum viel umjubelt verfolgt und eine ausgiebige Zuga-
be wurde gefordert. Den glanzvollen Schlusspunkt der fast vierstün-
digen Narrenschau diese wurde nur unterbrochen vom Stimmungs-
macher Uli Kuhn aus Bad Friedrichshall, der dem Publikum gekonnt 
einheizte setzte das Obrigheimer Männerballett, bereichert mit ihren 
jungen hübschen Damen. Mit ihrer exzellent einstudierten Choreo-
grafie des Musikfilms „Grease“ konnten sie am Ende noch mal das 
Publikum im wahrsten Sinne von den Stühlen reißen. Begleitet von 
jubelnden Zuschauern und stürmisch geforderten Zugaben rundete 
dieser Auftritt den tollen närrischen Abend ab. Die verantwortlichen 
Trainerinnen des Männerballetts sind Maren Kirchherr und Tanja 
Gutmann.
In guter Tradition wird ein Großteil der Einnahmen des 6. Benefiz-
faschings an soziale Zwecke gespendet und man ist heute schon 
sicher, dass es auch einen 7. Benefizfasching in Obrigheim geben 
wird.
Der Dank des ganzen Teams ging an alle Gäste und an die vielen flei-
ßigen Helfer, die unermüdlich im Einsatz waren um diese gelungene 
Veranstaltung zu unterstützen.
gez. Timo Hinninger

Volleyball Club Obrigheim

Training des Freizeit-Volleyballclubs Obrigheim
Das Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- und 
Hobbyvolleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenommen 
sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist. 
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Vereinsmitteilungen

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof
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Siedlergemeinschaft Obrigheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Am Donnerstag, 30. März 2017 findet um 19.00 Uhr im Restaurant 
Wilder Mann die Veranstaltung statt. 
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Vorstandes
  4. Bericht des Kassenverwalters
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastung der Vorstandschaft einschl. Kassenverwalter
  8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
  9. Grußworte der Gäste
10. Ehrung langjähriger Mitglieder
11. Verschiedenes
Im Anschluss besteht die Möglichkeit für ein gemütliches Beisam-
mensein. Über eine zahlreiche Teilnahme würde sich die Vorstand-
schaft schon heute sehr freuen.
Anträge für die JHV sind bis spätestens 13.3.2017 schriftlich an den 
Gemeinschaftsleiter Peter Schmitt, Tel. 06261/7427 zu richten.
Ursula Geier, Schriftführerin

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Massivholz für Stuhl oder Bank
Sitzmöbel wie ein Stuhl oder gar eine Bank stellen schon etwas 
gehobenere Ansprüche bezüglich Belastbarkeit und Gewicht. Trag-
bar müssen die Möbel sein, damit die Werkstattgesellen diese, ihre 
Gewerke, im Notfall auch nach Hause tragen können. Und natürlich 
müssen sie stabil genug sein, um der geplanten Besetzung Stand 
halten zu können. Da ist ein Grundgerüst aus massiven Holzlat-
ten und Brettern einer Konstruktion aus Pressspanplatten zumeist 
überlegen, da die Biegebelastbarkeit von massiven oder gesperrten 
Hölzern weit über der von Pressspanhölzern liegt. Leider ist unser 
Bestand an geeigneten Massivhölzern derzeit so stark ausgedünnt, 
dass es kaum für einen Stuhl mehr reicht. Wir brauchen also wieder 
mal Nachschub an Massivholz in Form von Latten, Brettern, Pfosten, 
Bohlen, Balken oder Ähnlichem.
Lassen Sie es uns wissen, wenn Sie geeignetes Material für uns 
hätten oder bringen Sie es gegebenenfalls gleich in die Werkstatt.

Die Werkstatt

Handwerk und mehr! Für Kids und Jugendliche von 8 bis 88
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim.
Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Jochen Krieger, Tel. 6922, E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de 
und Bernd Fritz, Tel. 61378

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach

Keine Probe am 23.2. - nächste Singstunde am 3.3.2017
Am kommenden Freitag, 23.2. entfällt die Probe des MGV Asbach 
wegen der Fastnachtsveranstaltung des Musikvereins Asbach in der 
Mehrzweckhalle.
Die nächste Singstunde des MGV Asbach findet am Freitag, 3.3. 
im Vereinsraum statt. Interessierte Männer, jeden Alters, sind herz-
lich willkommen mal „reinzuschnuppern“. Keine Angst: Keiner muss 
vorsingen, sondern bekommt sofort individuelle Hilfe und Anleitung 
in einer unserer 4 Stimmen (1. und 2. Tenor sowie 1. und 2 .Bass). 
Außerdem gibt es fundierte Tipps von unserem Chorleiter Kristian 
Kimmel. 

Musikverein 1902 Asbach e.V.
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Auf geht's "Comics" - dabei sein und 
Kartenvorverkauf: Rainer Fohs 
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Freitag!      

Sporthalle Asbach 

Yellows“ 

dabei sein und Spass haben! 

Kolpingsfamilie Asbach

Einladung zum Heringsessen am Faschingsdienstag
Zu unserem traditionellen „Heringsessen“ am Faschingsdienstag, 28. 
Februar 2017 ab 17.00 Uhr im Kolpingraum des Vereinshauses in 
Asbach laden wir alle Mitbürger sehr herzlich ein. In gemütlicher und lus-
tiger Runde, bei einem pikanten Fischbrötchen und diversen Getränken 
zu günstigen Preisen, feiern wir den Ausklang der Faschingszeit 2017. 
Die Kolpingsfamilie Asbach lädt Sie alle, ob Jung oder Alt, zum „Herings-
essen“ sehr herzlich ein. Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Gotthard Kaiser, 1. Vorsitzender
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Am Samstag, 18. März 2017 findet um 19.30 Uhr im Gruppenraum 
des Vereinshauses die Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie 
Asbach statt.
Hierzu laden wir alle unsere Mitglieder ordnungsgemäß, offiziell und 
rechtzeitig ein.
Für jedes Mitglied sollte es eine Ehre und Selbstverständlichkeit sein, 
an der Generalversammlung teilzunehmen.
Gotthard Kaiser, 1. Vorsitzender

Cäcilienchor Asbach

Jahreshauptversammlung
40 Proben und 28 Aufritte absolviert
Mit dem Lied „Seht Brot und Wein“ eröffnete der Cäcilienchor 
Asbach die hl. Messe vor der Jahreshauptversammlung. Mit weite-
ren Liedern umrahmte der Chor den Gottesdienst, in welchem den 
verstorbenen Mitgliedern besonders gedacht wurde.
Im Proberaum begrüßte Vorsitzende Ulrike Geier anschließend Prä-
ses Pfarrer Helmut Löffler, Ehrenvorsitzenden Meinrad Müller, Ehren-
vorsitzende Brigitte Geier, Ehrenmitglied Gisela Klotz, Chorleiter 

Vereinsmitteilungen
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Hans Hammel sowie alle anwesenden Sängerinnen und Sänger. 
Bürgermeister Achim Walter ließ sich entschuldigen und wünschte 
der Versammlung einen guten Verlauf.
Ulrike Geier übergab das Wort der Schriftführerin Doris Perschewski. 
Diese ließ nun ausführlich das abgelaufene Jahr nochmals Revue 
passieren. Zur Zeit zählt der Chor 39 Sängerinnen und Sänger. 
Neben den 40 Proben zeigte sich der Chor noch bei 28 Auftritten, bei 
denen wieder die Mitglieder stark gefordert waren. Die größte Gruppe 
der Darbietungen fand selbstverständlich bei Gottesdiensten statt.
Der Höhepunkt des vergangenen Jahres, war das geistliche Abend-
konzert am Totensonntag. Eine vollbesetzte Kirche und lang anhal-
tender Applaus bestätigte den Sängerinnen und Sängern ihr Leis-
tungsvermögen. Des Weiteren fand das Fronleichnamsfest für die 
Seelsorgeeinheit Aglasterhausen-Neunkirchen in Asbach statt, wo 
die Chöre gemeinsam dieses Hochfest mit Liedern umrahmten. Auch 
war der Chor zum 25. Jubiläumsdorffest wieder mit seinem „Café 
Cäcilienchor“ gefordert, wirkte schon traditionell beim Adventsbasar 
des Kindergartens mit, beteiligte sich auch am Asbacher Advents-
kalender und erfreute auf Wunsch die Seniorinnen und Senioren mit 
Geburtstagsständchen.
Vorständin Ulrike Geier bedankte sich bei der Schriftführerin für die 
Berichterstattung und übergab nun das Wort an Kassenleiter Andreas 
Erhart. Der in einer Präsentation vorgetragene Kassenbericht zeigte 
eine erfreuliche Bilanz zur Zufriedenheit der Chormitglieder. Auch die 
Kassenprüferinnen Petra Bents und Agnes Homoki bescheinigten 
dem Kassenleiter eine sehr gute und einwandfreie Kassenführung. 
Der Antrag auf Entlastung der gesamten Vorstandschaft wurde ein-
stimmig angenommen.
Präses Pfarrer Helmut Löffler bedankte sich in seinen Grußworten 
besonders bei den Chormitgliedern für ihr gezeigtes Engagement 
und sprach von einer gewissen Dankbarkeit, die der Chor durch 
Gesang den Menschen vermittelt. Er wünsche sich, dass er noch 
lange so lebendig bleibt und am kirchlichen und weltlichen Leben 
teilnimmt.
Chorleiter Hans Hammel dankte den Sängerinnen und Sängern für 
die gute Harmonie und Zusammenarbeit und appellierte nochmals 
wie wichtig es sei, die regelmäßigen Chorproben zu besuchen, um 
die erforderlichen Lieder gründlich zu erlernen. Er erwähnte dabei die 
wichtigsten Termine die bereits anstehen, wie z.B. Jahrbuchvorstel-
lung in der Mehrzweckhalle Asbach, am Ostersonntag wird der Chor 
die Hattinger Kirchtagsmesse aufführen und das Fronleichnamsfest, 
das in diesem Jahr für die Seelsorgeeinheit in Neunkirchen stattfin-
det. Es steht der Dekanatschortag an, an dem der Chor ebenfalls 
teilnimmt. Für all diese Auftritte benötigt es noch viele Proben.
Für fleißigen Probebesuch und regelmäßige Teilnahme an Auftrit-
ten erhielten folgende Mitglieder eine Ehrung: Lioba Homoki, Anna 
Homoki, Monika Engelhardt, Edelhard Bernauer, Barbara Bernauer, 
Irene Klotz, Maria Körber, Irmgard Lindner, Lucia Lunczer, Irene 
Mühle, Ulrike Müller, Joachim Schönleber, Hedwig Weber und Hel-
mut Weber.
Der Chorleiter bedankte sich bei den Geehrten und gab seiner Hoff-
nung Ausdruck, dass diese Leistung weiter die Sängerinnen und 
Sänger anspornen möchten.
Nach einer kurzen Aussprache und Anregungen wurde die Jahres-
hauptversammlung mit einem gemütlichen Teil abgerundet. 

Förderverein Gemeindehaus Mörtelstein e.V.
Heringessen im Gemeindehaus Mörtelstein
Am 1. März findet im Mörtelsteiner 
Gemeindehaus ein Heringsessen statt, 
zu dem wir alle herzlich einladen. Natür-
lich gibt es neben dem beliebten Klas-
siker zum Aschermittwoch auch ein 
Angebot an fischlosen Alternativen oder 
Lachsbrötchen. 
Ausgerichtet wird das traditionelle 
Heringsesessen des MGV in diesem Jahr vom Förderverein des 
Gemeindehauses in Mörtelstein.  Die Portion Heringe mit Kartoffeln 
und Quark kostet 8,50 €.
Rahmenprogramm: Wir zeigen im Gemeindehaus Videos vom  Brun-
nenfest 1992 mit aufgeführten Sketchen (ca. 15 Minuten), 120 Jahre 
MGV Mörtelstein (1999) (kleine Zusammenfassung).
Helfen Sie uns bei der Planung. Wer sich noch in keiner Liste ein-
getragen hat, kann die Portionen Heringe vorbestellen unter: info@
gemeindehaus-moertelstein.de oder per SMS/WhatsApp oder Tel. 
an Daniel Schuster 0151/54661827. Natürlich kann auch jeder ohne 
Voranmeldung kommen.

SV Mörtelstein

Trainingslager in Baiersbronn
Wie auch im vergangenen Jahr verbrachte das Team des SV 
Mörtelstein das  vorletzte Februarwochenende in Baiersbronn. Im 
Trainingslager sollte eine  intensive Vorbereitung auf den Rückrun-
denstart erfolgen. Als wesentliche  Ziele bezeichnete Trainer Martin 
Streib, das Team solle kameradschaftlich weiter zusammenwachsen 
und spielerische Abläufe  sollen verbessert werden. Martin Streib 
weiter: „Ich möchte das Team  einschwören auf die Rückrunde.“ Ein 
weiterer wichtiger Aspekt sei es, jetzt schon richtungsweisend die 
neue Runde 2017/18 zu planen. Die Mannschaft enttäuschte den 
Trainer nicht und gewann das Testspiel gegen die zweite Mannschaft 
von Herzogweiler-Durrweiler souverän mit 6:0 (Torschützen: Alnabel-
si 2, Holzschuh 2, Ernst und Dotterweich). Nach dem Trainingslager 
zeigte sich Spartenleiter Alexander Maßholder sehr zufrieden: „Das 
Trainingslager war sportlich und kameradschaftlich eine gute Sache. 
Darauf lässt sich in der Rückrunde aufbauen!“ Auch Trainer Streib 
konnte sich dieser Einschätzung anschließen.
 

Mannschaftsfoto vor dem Trainingsauftakt

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Volksschauspieler in Ötigheim
Hallo LandFrauen und andere Interessierte,
am Sonntag, 18.6.2017 haben wir die Möglichkeit mit den Landse-
nioren zu den Volksschauspielen nach Ötigheim zu fahren. Vor 
einmalig schöner Kulisse und überdachtem Zuschauerraum wird das 
Schauspiel  „Luther“ zu sehen sein. Es ist eine Nachmittagsveran-
staltung. Auf dem Rückweg ist eine Einkehr vorgesehen. Unkosten-
beitrag 37,- €/Person ohne Verpflegung.
Bitte bis spätestens 2.3.2017 bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 
anmelden.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Mut tut Frauen gut, eigene Mauern erkennen und übersteigen
Mit diesem Referat der Buchautorin Frau Ulrike Siegel lädt der 
Landfrauenverband Neckar-Odenwald ein zum traditionellen Frau-
enfrühstück. Die Veranstaltung findet am 18. März 2017 im fideljo 
in Mosbach statt. Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einem ausgiebigen 
Frühstück. Zu Gast ist die Buchautorin Frau Ulrike Siegel aus Bra-
ckenheim, die durch die Veröffentlichung ihrer zahlreichen Bücher, 
z.B. Immer regnet es zur falschen Zeit“ einen großen Bekanntheits-
grad erlangt hat. Es geht um Mut, Selbstvertrauen und Eigenverant-
wortung, um Begeisterung und Gelassenheit; darum, wie Frauen ihr 
Leben in die Hand nehmen und selbst gestalten.
Um eine Anmeldung bis zum 10. März 2017 bei Renate Streng, Tel. 
06262/2732 oder Isabella Theuerweckl, Tel. 06263/9732 wird gebe-
ten oder bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228.
Die Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozialwer-
kes Baden-Württemberg e.V. durch.

Vereinsmitteilungen
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DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Gundelsheim helau
heißt es auch nächsten Dienstag wieder, wenn sich einer der größ-
ten Faschingsumzüge des Landes auf den Weg durch die Gun-
delsheimer Straßen macht. Auch wir sind dabei und werden in der 
Heilbronner Str. gegenüber der Post auf dem Gelände von Mr. Vac, 
Verpflegung für alle Narren bereithalten. Ob kalte Getränke, Glüh-
wein, original Thüringer (ja wir wissen es, mit original meinen wir auch 
original), Brat- und Currywurst oder Pommes, sollen dazu beitragen, 
dass der Faschingsdienstag nicht nur Spaß macht, sondern auch 
lecker schmeckt. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
Nachtrag Spendenaktion
Recht herzlichen Dank an alle Spender, die uns im letzten Jahr unter-
stützten. Der Aufbau eines Jugend-Einsatz-Teams wurde dank Ihrer 
Spende auf diese Weise ermöglicht.
Wie angekündigt, haben wir die ersten Einsatzbekleidungen beschafft 
und an die stolzen Jugendmitglieder übergeben. Jetzt heißt es nur 
noch warten, bis die Witterung es zulässt, endlich aufs und ins Was-
ser gehen zu können. Dafür allen recht herzlichen Dank,
Der Anfang ist gemacht, sollten auch Sie uns unterstützen wollen, 
freuen wir uns über weitere Spenden auf unser Konto IBAN: DE98 
6209 0100 0442 1920 02, BIC: GENODES1VHN bei der Volksbank 
Heilbronn mit dem Vermerk Jugendarbeit.
Einladung zur DLRG-Jahreshauptversammlung am 1.4.2017 um 
19.30 Uhr im DLRG-Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 in 
Gundelsheim
Tagesordnung
1.  Begrüßung 
2. Totengedenken 
3.  Berichte der Vorsitzenden
4.  Kassenbericht 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Haushaltsplan 2017
7.  Berichte des technischen Leiters und der Jugendleitung 
8.  Ehrungen
9.  Sonstiges
Vorschau
Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining   16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 24.2.2017 findet im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daim-
ler-Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19.00 bis 21.00 Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die 
DLRG-Arbeit betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophen-
schutz, Rettungsdienst und luftgestützter Wasserrettung.
Durch eine Kombination von Praxis und Theorie wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe-Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur Verfügung.

Mitteilungen der 
Parteien u. Fraktionen

CDU Orts- und Gemeindeverband
Obrigheim

Veranstaltung mit Landrat Dr. Achim Brötel
Am 7. März 2017, um 19.00 Uhr, besteht im Konferenzraum  der Ev. 
Tagungsstätte Neckarzimmern, Steige 50, Haus 4, die Gelegenheit, 
mit dem Landrat Dr. Brötel über all das zu sprechen, was  die Bevöl-
kerung an der Kreispolitik interessiert.  Die erfolgreich gestartete Infor-
mationsreihe „Auf ein Wort ...!“ wird nun zu Themen  angeboten, die 
vor unserer Haustür passieren bzw. die uns als Bürger des Landkrei-
ses hautnah betreffen. Ob Schulen, Krankenhäuser, Abfallwirtschaft, 
ÖPNV, die Breitbandverkabelung, die Flüchtlingsarbeit im Kreis und 
vieles mehr wird den Bürgern von Herrn Dr. Brötel erläutert. Er möch-
te mit Ihnen einen regen Meinungsaustausch pflegen! Die Bevölke-
rung ist zu dieser Gesprächsrunde herzlich eingeladen. Getreu dem 
Motto: Was ich schon  immer mal wissen wollte.

CDU FrauenUnion Neckar-Odenwald-Kreis
Termine 2017
Die Angebote hinsichtlich Städtereise nach Colmar am 29.6.2017 
sowie nach Mannheim-Ladenburg  am 7.9.2017 sind ausgebucht.
Die Freilichtveranstaltung in Ötigheim am 21.7.2017 ist sehr stark 
nachgefragt. Restkarten stehen noch zur Verfügung. 
Wir verfügen über 50 Karten in 2 Preiskategorien: 1. Platz inklusive 
Fahrt € 29,50 oder Sperrsitz II inkl. Fahrt € 33,00. Bitte informieren 
Sie sich bei Frau Neumann (Tel. 06261/7816) über die Verteilung der  
jeweiligen Tickets.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Stammtisch der ehemaligen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte
Zum nächsten Stammtisch am Donnerstag, 2. März 2017, um 18.00 
Uhr, in der Gaststätte „Wilder Mann“ wird hiermit wieder eingeladen.
Hierzu sind auch unsere Partner/Partnerinnen herzlich willkommen.
Ma.

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-

Sonstige Bekanntmachungen

Das Amtsblatt
Ihrer Gemeinde informiert Sie 
zuverlässig über das lokale Geschehen

att Grafik:
 Thinkst

ock
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sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Tageselternverein Neckar-Odenwald-Kreis
Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater werden ?
Erstmals seit Jahren bietet der Tageselternverein NOK e.V. wieder 
einen Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen (Tagesmut-
ter/Tagesvater) in Buchen an. Das flexible Betreuungsangebot von 
Tageseltern ist nach wie vor sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmut-
ter oder einen Tagesvater sucht, erwartet aber auch eine qualifizierte 
Betreuung für sein Kind. Seit vielen Jahren bildet der Tageseltern-
verein NOK e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt NOK 
Tagesmütter/väter aus, wir beraten, vermitteln und begleiten unsere 
Tagespflegepersonen und Eltern. Ab dem 20.3. bis 3.4.2017 bietet 
der Tageselternverein NOK e.V. einen Qualifizierungskurs, Modul I, 
für Tagesmütter und Tagesväter an. In diesem Basiskurs erhalten 
Teilnehmer die Möglichkeit herauszufinden, ob die Tätigkeit als 
Tagesmutter/Tagesvater das Richtige für sie ist. Darüber hinaus wird 
ein Überblick über die Rahmenbedingungen und die pädagogischen 
Aspekte der Kindertagespflege gegeben. Nach der Teilnahme an 
diesem Basiskurs kann die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater 
aufgenommen werden. Der Qualifizierungskurs findet jeweils von 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr in Buchen, im Mehrgene-
rationentreff, Vorstadtstr. 27 statt. Für alle die Lust haben, mit Kindern 
zu arbeiten, ist die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine neue berufli-
che Herausforderung. 
Infos gibt es beim Tageselternverein NOK e.V. Tel. 06261/899928 
oder unter tageselternverein-nok@t-online.de. 
Informationen erhalten Sie auch beim Landratsamt, Geschäfts-
bereich Jugendhilfe, Tel. 06261/842106 oder 06261/842105 und 
06281/5212-4742.

Veranstaltungen in der Alten Mälzerei Mosbach
2. Mosbacher Lachnacht
Am 18. März 2017 werden erneut die Lachmuskeln in Mosbachs 
„guter Stube“ trainiert. Der Eigenbetrieb Alte Mälzerei präsentiert 
unter dem Titel „MÄLZERvielerlEI“ wieder einen hochkarätigen Mix 
aus Comedians und Kabarettisten.
Tickets für dieses breit gefächerte Künstlerangebot gibt es bei der 
Rhein-Neckar-Zeitung und der Tourist-Information Mosbach sowie 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des Kultur- und Tagungszen-
trums Alte Mälzerei finden im Jahr 2017 zahlreiche weitere Eigen-
weranstaltungen unter dem Titel „MÄLZERvielerlEI“ statt. So darf sich 
die Bevölkerung zum Beispiel am Sonntag, 9. April 2017 auf einen 
Tag der offenen Tür freuen.
Urban Priol - gesternheutemorgen (neues Programm)
vielen gut bekannt aus seiner ZDF-Sendung „Neues aus der Anstalt“, 
kommt mit seinem neuen Programm „gesternheutemorgen“ erstma-
lig nach Mosbach. Der offizielle Vorverkauf läuft. 
4.5.2017 - 20.00 Uhr, Alte Mälzerei Mosbach
Vorverkauf (nummerierte Plätze) bei allen VVK-Stellen mit CTS 
(Eventim) oder unter Tel. 01806/570000 sowie www.roth-friends.de.

Veranstaltung im fideljo Mosbach
The Complete.Clapton
Eric Clapton Tribute Show  
Livemusic
Freitag, 24.3.2017, um 20.00 Uhr, Kultur- und Begegnungszentrum 
fideljo in Mosbach, Neckarburkener Str. 18, 74821 Mosbach  
Tickets  gibt es im fideljo, beim Ticket-Service der RNZ und bei der 
Tourist-Information Mosbach
VVK 15,- € (zzgl. 10 % VVK-Gebühr), AK 18,- €

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

AmbulanterPflegedienst IreneBaumGmbH
UnserAngebotu.a.:
• Ambulante Pflege
• Pflegeberatung -was istmöglich?
• Röslein-Café
• Essen auf Rädern, täglichwarm

07136 970001 | Fax 07136 970003
baum@pflegedienst-baum.de

Hagenbacher Straße 2 (imMedicus)
74177Bad Friedrichshall

- In gutenHänden -

Anzeige

SozialstationKrummeEbenegGmbH
UnserAngebotu.a.:
• Pflege zuHause
• Pflegeberatung
• IAV-Stelle KrummeEbene
07136 9533-13

07136 9533-0 | Fax 07136 9533-20
info@krumme-ebene.de

Heuchlinger Straße 23
74831Gundelsheim

AmbulanteAlten- undKrankenpflegeSchiemer&SchanaGmbH
UnserAngebotu.a.:
• Ambulante Pflege
• Außerklinische Intensivpflege
• Heimbeatmung
• Pflegeberatung

07136 962440 | Fax 07136 962442
www.pflegedienst-schiemer.de

Friedrichshaller Straße 17/1
74177Bad Friedrichshall



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die öff entliche Stadtführung 
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag 
bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Paradiso Indoorspielplatz
1 Elektroautofahrchip gratis
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

BTB Bad Rappenauer Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Elzpraxis - Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste und 
bei 10 Massagen gibt es 2 davon gratis
Nadlerstraße 3, 74821 Mosbach

Salzgrotte Buchen
1 € Nachlass auf eine Sitzung
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Viktor Brechter e. K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim 
vs. Bayer 04 Leverkusen
Veranstaltungstermin: 18.03.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 02.03.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
SC DHfK Leipzig
Veranstaltungstermin: 01.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 12.03.2017



Wirtschaft Regional

Wirtschaft regional

Handwerkskammer und Kreishandwerkerschaft NOK

Gestaltung der Unternehmensnachfolge
(cka). Die frühzeitige und 
umfassende Regelung der Unter-
nehmensnachfolge ist eine der 
wichtigsten und zugleich auch 
schwierigsten Aufgaben eines 
Unternehmers. 

In den kommenden fünf Jahren 
plant jeder vierte Inhaber, sei-
nen Betrieb an einen Nachfolger 
zu übergeben. Dabei geht es nicht 
nur um persönliche, sondern 
auch um zentrale Entscheidun-
gen für das Unternehmen selbst 
und natürlich für die Mitarbeiter. 
Eine erfolgreiche Gestaltung der 
Nachfolge ist deshalb von größ-
ter Bedeutung und bedarf einer 
rechtzeitigen und guten Planung. 
Vor diesem Hintergrund veran-
staltete die Handwerkskammer 
Mannheim Rhein-Neckar-Oden-
wald in Kooperation mit der 
Kreishandwerkerschaft NOK und 
der Sparkasse Neckartal-Oden-
wald einen Informationsabend für 
die Betriebe in der Region. Hierzu 
konnte Sparkassendirektor Mar-
tin Graser  vor zahlreichen Gäs-

ten neben den Referenten auch 
den Vize-Präsidenten der Hand-
werkskammer, Klaus Hofmann, 
sowie den Geschäftsführer der 
Kreishandwerkerschaft, Manfred 
Banschbach, begrüßen und will-
kommen heißen.

Unternehmenswerte
Im Rahmen der Nachfolgepla-
nung und –regelung kommt der 
Ermittlung des Unternehmens-
wertes und des Kapitalbedarfs 
eine besondere Bedeutung zu. Rolf 
Koch, Bereich Wirtschaftsförde-
rung bei der Handwerkskammer, 
erläuterte in seinem Vortrag die 
musterhafte Funktionsweise einer 
fundamentalen Unternehmensbe-
wertung anhand diverser Bewer-
tungsverfahren. Unternehmens-
beraterin Christiane Zieher ging 
im Folgenden auf die vielschich-
tigen Erfolgsfaktoren ein, die für 
eine gut geregelte Betriebsüber-
gabe eine wichtige Rolle spielen 
und betonte, dass die Chancen 
noch nie so gut waren wie jetzt, 
einen Handwerksbetrieb zu über-

nehmen. Der Rechtsexperte sei-
tens der Handwerkskammer, Jür-
gen Gergely, beleuchtete die juris-
tischen Aspekte dieses komplexen 
Themas und erläuterte detailliert 
insbesondere die Formen einer 
Übergabe/Übernahme wie Kauf, 
Schenkung bzw. den Erwerb von 
Todes wegen. 
Mit den vielfältigen individuel-
len steuerlichen Gestaltungsmög-
lichkeiten und Besonderheiten für 
Übergeber bzw. Übernehmer setz-
te sich der Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater Thorsten Knapp 

intensiv auseinander. Abschlie-
ßend befasste sich der Abtei-
lungsdirektor Firmenkunden, 
Ralph Müller, mit der Finanzie-
rung einer Übernahme. Hierbei 
sei die Sparkasse Neckartal-Oden-
wald ein verlässlicher Partner mit 
einem kompetenten Netzwerk 
über die Sparkassen-Finanzgrup-
pe hinaus. Diese Finanzierung 
garantiere unter Einbindung bzw. 
Berücksichtigung von staatlichen, 
öffentlichen Förderprogrammen 
eine effiziente Abwicklung und 
Betreuung aus einer Hand.

Beim Info-Abend „Unternehmensnachfolge“ von links nach rechts: Ralf Müller, 
Thorsten Knapp, Rolf Koch, Klaus Hofmann , Jürgen Gergely, Christiane Zieher, 
Martin Graser, Christian Reinhard  und Christian Steininger.  Foto: cka

AUDI AG

Absatzwachstum in Europa und Nordamerika 
(pm/red). Die AUDI AG hat im 
Januar weltweit rund 124.000 
Autos an Kunden ausgeliefert. 
Dabei entwickelte sich vor allem 
die Nachfrage in Europa (+3,1% 
auf 61.800 Einheiten) und Nord-
amerika (+11,8% auf 16.200 Ein-
heiten) weiter positiv. 

In China gingen die Verkäufe um 
35,3 Prozent auf 35.181 Autos 
zurück. Im vergangenen Monat 
hat Audi hier gemeinsam mit sei-
nem chinesischen Partner FAW 
einen langfristigen, strategischen 
Wachstumsplan für die kommen-
de Dekade vereinbart. Vor diesem 
Hintergrund hatten die chinesi-
schen Audi-Händler ihr Geschäfts-
volumen zu Jahresbeginn zurück-
haltend disponiert. Die temporäre 
Entwicklung in China schlug sich 
auch in der globalen Bilanz nieder: 
Die weltweiten Auslieferungen gin-
gen gegenüber den Rekordzahlen 
des Vorjahresmonats um 13,5 Pro-
zent zurück. „In Europa und Nord-

amerika konnten wir mehr Kun-
den zu Jahresbeginn erreichen als 
je zuvor“, sagt Dietmar Voggen-
reiter, Vorstand für Vertrieb und 
Marketing der AUDI AG. „Auch 
in China bleiben wir für die künf-
tige Geschäftsentwicklung opti-
mistisch.“

Jahresstart in Europa
Zum guten Jahresstart für Audi in 
Europa trug vor allem das anhal-
tend hohe Wachstum in Italien 
(+17,6% auf 5.004 Einheiten) und 
Spanien (+15,8% auf 4.928 Einhei-
ten) bei. Aber auch auf dem deut-
schen Heimatmarkt konnten die 
Vier Ringe zulegen und ihre Ver-
käufe um 5,0 Prozent auf 22.927 
Einheiten steigern. In Russland 
registrierte das Unternehmen wie-
der eine Stabilisierung der Nach-
frage, nachdem der lokale Markt 
in den vergangenen Jahren von 
langer wirtschaftlicher Unsicher-
heit geprägt war: plus 3,3 Prozent 
für Audi auf 935 Autos im Janu-

ar. In Europa insgesamt erfreu-
ten sich auf Modellseite beson-
ders der neue Audi A4 sowie der 
neue A5 reger Nachfrage. So stieg 
der Absatz der beiden Mittelklas-
se-Modelle im vergangenen Monat 
um 14,2 Prozent. Der Januar stand 
zudem im Zeichen wichtiger Gene-
rationswechsel: Mit dem Audi Q5 
und dem A5 Sportback sind in den 
ersten Wochen des Jahres zentra-
le Modell-Neuheiten in den euro-
päischen Markt gestartet. Über alle 
Modelle hinweg registrierte Audi 
in Europa mit rund 61.800 Einhei-
ten einen Zuwachs von 3,1 Prozent.

Nordamerika
Auch in Nordamerika verbuch-
te Audi mit rund 16.200 Ausliefe-
rungen und einem Plus von 11,8 
Prozent einen erfolgreichen Jah-
resbeginn und übergab erstmals 
in einem Januar mehr als 15.000 
Autos an Kunden. Mit deutlichen 
Zuwächsen in Kanada (+28,1% 
auf 1.932 Einheiten) und den 

USA (+11,4% auf 13.201 Einhei-
ten) konnte Audi seine positive 
Absatzentwicklung aus dem Vor-
jahr weiter untermauern. Neben 
dem Audi A4 (+32,9% auf 1.959 
Einheiten) punktete das Unterneh-
men auf dem US-Markt mit dem 
Audi A6, dessen Auslieferungen 
um 19,9 Prozent auf 1.108 Einhei-
ten stiegen. 

China
Das Januar-Geschäft in China blieb 
mit 35.181 Autos (-35,3%) hinter 
dem Vorjahresmonat zurück. Im 
vergangenen Monat hat Audi im 
Reich der Mitte gemeinsam mit 
seinem chinesischen Partner FAW 
einen strategischen 10-Jahres-Plan 
aufgesetzt und damit die Wei-
chen für den nachhaltig profitab-
len Wachstumskurs der kommen-
den Jahre gestellt. Vor diesem Hin-
tergrund hatten die chinesischen 
Audi-Händler ihr Geschäftsvolu-
men zu Jahresbeginn zurückhal-
tend disponiert. 
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9. Festival „Tanz! Heilbronn“ stellt sich der Frage „Was bleibt? Was zählt?“

Herausragende Arbeiten des zeitgenössischen Tanzes 
(sz). Vom 17. bis 21. Mai 2017 
lädt das Theater Heilbronn 
wieder zum Internationalen 
Festival „Tanz! Heilbronn“ ein, 
um an fünf  Tagen herausra-
gende Arbeiten des zeitgenös-
sischen Tanzes zu präsentieren. 

Das mittlerweile 9. Festival steht 
unter dem Motto: „Was bleibt? 
Was zählt?“ Mit dabei sind Kom-
panien und Solokünstler aus 
Kanada, dem Nahen Osten, Chi-
na oder Europa, darunter zwei 
Deutsche Erstaufführungen und 
ein neues Stück der weltbekann-
ten Choreografin Marie Choui-
nard. 

Mittwoch, 17. Mai
Den Festivalauftakt bestreiten 
am 17. Mai 2017 um 19.30 Uhr 
im Großen Haus sechs exzellen-
te Tänzerpersönlichkeiten der 
Kompanie Dance on aus Ber-
lin mit einem Stück des libane-
sischen Künstlers Rabih Mroué 
„Water between three hands“. 

Donnerstag, 18. Mai
Am Donnerstag, dem 18. Mai 
2017, wird um 19.30 Uhr im 
Komödienhaus das Tanzstück 
„Artikel Eins“ (Arbeitstitel) prä-
sentiert, das der aus der Türkei 
stammende Breakdance-Welt-
meister und Choreograf Kadir 
Memis alias „Amigo“ zusammen 
mit türkisch- und arabischstäm-
migen jungen Männern aus der 
Region erarbeitet. 
Außerdem steht an diesem 
Abend im Komödienhaus das 
Stück „ToTentanz“ von der 

japanischen Choreografin Yui 
Kawaguchi auf dem Programm. 
Sie widmet sich dem Thema 
Cybermobbing, das die Betroffe-
nen von innen auffrisst und glei-
chermaßen Alt wie Jung befal-
len kann.

Freitag, 19. Mai
Am Freitag, dem 19. Mai, steht 
zunächst um 19.30 Uhr ein Dop-
pelabend in der BOXX auf dem 
Programm. Im ersten Teil zeigt 
der aus Tunesien stammen-
de und in Frankreich lebende 
Hamdi Dridi sein eindringlich 
getanztes Solo „Tu Meur(s) De 
Terre“ als deutsche Erstauffüh-
rung. Er verarbeitet darin die 
Trauer um seinen verstorbenen 
Vater in einer kraftvollen Bewe-
gungssprache. 
Es folgt das spannungsreiche 
und faszinierende Duett „Zaafa-
ran“, das der libanesische Cho-
reograf  Omar  Rajeh mit der ira-

nischen Künstlergruppe MaHa 
erarbeitet hat. 

Samstag, 20. Mai 
Am späten Nachmittag des 20. 
Mai 2017 gibt es um 17.30 Uhr 
und um 18.30 Uhr am Boll-
werksturm eine Open-Air-Per-
formance zum Thema „Was 
bleibt? Was zählt?“ von einer 
Gruppe tanzbegeisterter Heil-
bronnerinnen und Heilbronner, 
die sich 2015 während des Fes-
tivals für das  Projekt „parken“ 
zusammengefunden hatten. 
Der Samstagabend des 20. Mai, 
gehört der weltbekannten Com-
pagnie Marie Chouinard aus 
Kanada, die  zum zweiten Mal 
beim Festival Tanz! Heilbronn 
vertreten ist. 

Sonntag, 21. Mai
Und auch am letzten Festival-
tag, Sonntag, 21. Mai 2017 ste-
hen noch einmal zwei Stücke auf 

dem Programm. Um 17. 00 Uhr 
ist im Komödienhaus „Mino-
rities“, eine Arbeit des chinesi-
schen Choreografen Yang Zen, 
zu sehen. Dieses Tanztheater-
stück wird wenige Tage zuvor 
beim Festival Dance in Mün-
chen uraufgeführt und kommt 
anschließend nach Heilbronn. 
Der junge Choreograf entwi-
ckelt Stücke über das postrevo-
lutionäre China und beschäftigt 
sich in seiner neuen Arbeit mit 
dem Verhältnis von Nationali-
tät und ethnischen Minderhei-
ten (minorities). 

Joeri Dubbe
Nach dem sehr erfolgreichen 
Gastspiel beim letztjährigen 
Festival Tanz! Heilbronn mit 
dem Stück „Infant“ kommt Joe-
ri Dubbe auch in diesem Jahr 
wieder und hat sich die BOXX 
als Ort für die deutsche Erstauf-
führung seines Stückes „Kiraly“ 
ausgesucht. Diesmal beschäftigt 
er sich mit dem vermeintlichen 
Gegensatz von Natur und Tech-
nologie. Seine beiden charisma-
tischen Tänzerinnen Sarah Mur-
phy und Carolina Mancuso ver-
körpern darin zwei Archetypen 
aus Vergangenheit und Zukunft 
der Menschheitsgeschichte – ein 
instinktgeleitetes vorzivilisatori-
sches  Wesen und einen Maschi-
nenmenschen. Die Vorstellung 
beginnt um 19.30 Uhr.

Wie jedes Jahr stehen kreative 
Workshops auf dem Programm.

Weitere Informationen
www.theater-heilbronn.de

Kulturhaus Fränkischer Hof Bad Rappenau

Manfred Rose und Stephanie Seeberger stellen aus
(egs). Zwei Künstler – Stepha-
nie Seeberger und ihr Vater 
Manfred Rose - präsentieren 
im Kulturhaus Forum Fränki-
scher Hof Bad Rappenau ihre 
Gemälde und von Hand gefer-
tigten Schmuck. 

Im ersten Teil der Ausstellung 
werden unter dem Titel „Natur 
im Licht - Farben in Harmo-

nie, Landschaften - so wie wir 
sie sehen“ … und mehr“ ver-
schiedene Aquarelle, Ölgemäl-
de und Blattgoldcollagen in 
Mischtechnik von Stephanie 
Seeberger gezeigt.
Der zweite Teil der Ausstel-
lung zeigt „von Hand gefer-
tigten Schmuck - Einzelstü-
cke“ des Goldschmieds Man-
fred Rose. Zu sehen sind hier 

traditionell geschmiedete und 
montierte Einzelstücke aus 
edlen Schmucklegierungen wie 
750/°°°Gelb- und Weißgold, 
Platin und Silber, verarbei-
tet mit Brillanten in der Qua-
lität „Lupenrein, Feines Weiß“,  
tollen Farbsteinen und edlen 
naturfarbenen Süßwasserzucht-
perlen, Salzwasserzuchtperlen 
und großen Südseezuchtperlen.

Die Ausstellung „Natur im 
Licht - Farben in Harmonie, 
Landschaften - so wie wir sie 
sehen – und mehr“ von Man-
fred Rose und Stephanie See-
berger im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof (Heinshei-
mer Str. 16, Bad Rappenau bis 
zum 26. März jeden Samstag 
und Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Urban Soul Café Foto: Frischefotos
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www.bmw-krauth.de
www.mini-krauth.de
iPhone apps erhältlich

Einige Dienstwagen exemplarisch. Weitere Modelle auf Anfrage.
Alle Fahrzeuge enthalten umfangreiche Sonderausstattungen, die hier nur
auszugsweise angegeben sind. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Abbildungen entsprechen nicht den Angeboten. Alle Preise inkl. MwSt. und Überführung
zzgl. Zulassung i.H.V. 120,00 EUR. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gerne errechnen wir
Ihnen Ihr individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot über die BMW Bank.

BMWX1 xDrive20d
EZ 01/17, 140 kW (190 PS), 2.300 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
CrossTrack, Navi, Sportsitze vorn, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,9 l/100 km,
außerorts 4,5 l/100 km, komb. 5,0 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 132 g/km,
EnergieeffizienzklasseB.
Fahrzeugpreis: 54.220,- EUR
Aktionspreis: 43.500,- EUR
IhrPreisvorteil: 10.720,-EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110kW (150 PS), 2.200 km,
Schwarz uni, Stoff Grid Anthrazit,
Automatik, Sitzheizung, Navi, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 39.560,- EUR
Aktionspreis: 31.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 7.660,- EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110 kW (150PS), 2.000 km,
Mineralweiß met., Stoff Race Anthrazit/
Akzent Rot, Automatik, PDC, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 44.370,- EUR
Aktionspreis: 35.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 8.470,- EUR

BMWX1 xDrive20i
EZ 01/17, 141 kW (192 PS), 2.800 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
Cross Track, Sport Lederlenkrad, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 7,7 l/100 km,
außerorts 5,8 l/100 km, komb. 6,4 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 149 g/km,
EnergieeffizienzklasseC.
Fahrzeugpreis: 47.260,- EUR
Aktionspreis: 37.800,- EUR
Ihr Preisvorteil: 9.460,- EUR

Unsere weiteren Marken:
BMWM, BMW i, MINI
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AKTION

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 8 | 2017 | mittel

4 1 7 3 9

9 6 8

8 3 2 1

8 2

3 7 1

8 4

1 2 4 7

9 1 3

3 8 1 6 4

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

VERSCHIEDENES

„Bosch Hockenheim Historic“ - Das Jim Clark Revival

Familiär, spektakulär, faszinierend: Erlebnis historischer Rennsport
Hockenheim. (pm/red). Die 
„Bosch Hockenheim Historic“ 
ist ein Fest der Sinne für die 
Zuschauer: mit freiem Zugang 
zu Fahrerlager und Boxen, 
faszinierenden historischen 
Rennwagen, Spektakel auf der 
Rennstrecke und Party auf 
dem Boxendach. Die Atmo-
sphäre ist familiär, das Rah-
menprogramm sensationell 
und die Eintrittspreise mode-
rat: Hereinspaziert zur „Bosch 
Hockenheim Historic“ - dem 
Jim Clark Revival - von 21. 
bis 23. April auf dem Hocken-
heimring.

Die „Bosch Hockenheim Histo-
ric“ lädt ein zu einer Veranstal-
tung der Superlative. Auf dem 
Grand-Prix-Kurs bieten zehn 
Rennserien Action, allen voran 
die „BOSS GP“, bei der ehemali-
ge Formel-1-Boliden die Haupt-
rolle spielen - mit dem unver-
gleichlichen Sound vergangener 
Jahrzehnte. Die Besucher kön-
nen im wahrsten Sinn des Wor-
tes Rennluft schnuppern - denn 
sie sind wirklich ganz nah dran. 
Und manchmal werden sie sich 
um Jahrzehnte zurückversetzt 
fühlen, etwa wenn Teams ihre 
Boxen und sich selbst historisch 
ausstaffiert haben oder der Weg 
zum Pressezentrum mit Stroh-
ballen ausgeschildert ist.
Die „BOSS GP“ (Big Open Sin-
gle Seater), ein FIA-zertifiziertes 
historisches Championat, startet 
in Hockenheim in ihre neue Sai-
son. Neben Formel-1-Boliden 
mischen im Starterfeld auch PS-
starke Fahrzeuge der ehemali-
gen IndyCar- und der GP2-Serie 
mit. Es empfiehlt sich, Ohrstöp-
sel dabei zu haben - allein wegen 
der hochdrehenden Zehnzylin-
der der Königsklasse.

Spektakuläre Rennen
Nicht minder spektakulär ist 
der Canadian-American Chal-
lenge Cup, kurz CanAm Cup - 
auch für die Ohren. Wenn Kult-
autos wie der McLaren M8, der 

Porsche 917 oder die Lola T310 
die Startzielgerade hinunter-
donnern, hat man das Gefühl, 
die Tribünen zittern! Denn den 
Boliden im CanAm Cup war 
von 1966 bis 1974 praktisch alles 
erlaubt. Da verblasste sogar die 
Formel 1 dagegen.

Tradition trifft auf Moderne
Tradition trifft auf Moderne bei 
der „Spezial-Tourenwagen-Tro-
phy H&R Cup“, Tourenwagen 
aus der Zeit vor 1990 fighten in 
der „Youngtimer Touring Car 
Challenge“. Ihre Premiere im 
Rahmen der Bosch Historic fei-
ert die „HRA Classic Formel 3“, 
in der Monoposti aus den Jah-
ren 1971 bis 1984 an den Start 
gehen. Fester Programmpunkt 
ist der Lotus Cup Europe - denn 
er erinnert besonders an den 
1968 auf dem Hockenheimring 
tödlich verunglückten, zweima-
ligen Formel-1-Weltmeister Jim 
Clark. Der Superstar dieser Ära 
war Lotus-Pilot.
Lediglich zu gemäßigten Präsen-
tationsfahrten rücken die Mit-
glieder des Raceclub Germany 
in ihren historischen Preziosen 
auf die Rennstrecke aus. Sie sind 
traditionell dabei, und ihre per-
fekt aufbereiteten Fahrzeuge aus 
nahezu allen Epochen sind in den 
Boxen stets Anziehungspunkt für 
die flanierenden Zuschauer - und 
gelten als Pulsbeschleuniger.

Zahlreiche Ausstellungen zäh-
len natürlich auch zum attrak-
tiven Rahmenprogramm. Erst-
mals dabei und sicher eines der 
Highlights: die Sonderausstel-
lung „Scuderia Serenissima“ mit 
Fahrzeugen, die kaum jemand 
kennen dürfte. Auch Masera-
ti und Porsche stellen histori-
sche Renner aus; und natürlich 
wird die Jim-Clark-Sonderaus-
stellung im Kongress-Pavillon 
ein weiterer Besuchermagnet im 
Fahrerlager sein. Jedes Jahr lässt 
sich das Schweizer Ehepaar, das 
die Ausstellung mit viel Herzblut 
organisiert, etwas Neues einfal-
len, um Jim Clark in Ehren zu 
halten.

Attraktives Rahmenprogramm
Auch das „Markenclubareal“ bei 
der Mercedes-Tribüne ist ein 
Must - gilt es doch als Mekka 
aller Liebhaberfahrzeuge, egal 
aus welchem Baujahr, und Treff-
punkt von Clubs, Stammtischen 
oder Interessengemeinschaften. 
Erstmals dabei: ein Old- und 
Youngtimer-Verkaufsmarkt für 
Komplettfahrzeuge. Und selbst 
auf dem Boxendach tobt der 
Bär: bei der Premiere eines Jahr-
markts mit Karussell und Spie-
len und am Abend bei der gro-
ßen Party mit der Band „Me and 
the heat“ und Kulinarischem.
Weitere Informationen unter 
www.hockenheim-historic.de.

Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Vorschau:
Frauenfußball (Bundesliga):
26.02., 14 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - SGS Essen

Eishockey (DEL 2):
24.02., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - Kassel Huskies

Vom 21. bis 23. April können Rennsportfans bei der „Bosch Hockenheim Histo-
ric“ klassische Rennserien hautnah erleben. Foto: Hockenheimring GmbH

Fleiner geht in 3. Liga

Rüdiger Rehms 
neue Aufgabe
Wiesbaden. (pm/red). Rüdi-
ger Rehm ist neuer Chef-
coach des Fußball-Drittligis-
ten SV Wehen Wiesbaden. 
Der aus Flein bei Heilbronn 
stammende 38-jährige Fuß-
balllehrer unterschrieb bei 
den Hessen einen Vertrag 
bis Juni 2019. Rehm hat-
te zusammen mit seinem 
Co-Trainer Mike Krannich 
bereits vergangene Woche 
das Training des abstiegsbe-
drohten Clubs übernommen 
und mit seiner Mannschaft 
am Samstag gegen den FSV 
Zwickau bereits seine Pre-
miere als SVWW-Trainer 
gegeben. „Rüdiger Rehm 
war unser Wunschkandi-
dat. Wir sind sehr froh, dass 
er sich für uns entschieden 
hat, und wir jetzt gemein-
sam das Ziel Klassenerhalt 
anpacken. Schon als Pro-
fi hat Rüdiger die Attri-
bute verkörpert, die ihn 
auch als Trainer auszeich-
nen: Leidenschaft, Enthu-
siasmus und viel Feuer“, 
blickt SVWW-Sportdirektor 
Christian Hock der Zusam-
menarbeit mit dem langjäh-
rigen Trainer des Drittliga-
Konkurrenten SG Sonnen-
hof Großaspach (2012 bis 
2016 Cheftrainer, davor von 
2008 bis 2012 Co-Trainer) 
positiv entgegen. Der Unter-
länder Rehm war zuletzt als 
Trainer bei Zweitligist DSC 
Arminia Bielefeld tätig, ehe 
er dort im Oktober von sei-
nen Aufgaben entbunden 
wurde.
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www.bmw-krauth.de
www.mini-krauth.de
iPhone apps erhältlich

Einige Dienstwagen exemplarisch. Weitere Modelle auf Anfrage.
Alle Fahrzeuge enthalten umfangreiche Sonderausstattungen, die hier nur
auszugsweise angegeben sind. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Abbildungen entsprechen nicht den Angeboten. Alle Preise inkl. MwSt. und Überführung
zzgl. Zulassung i.H.V. 120,00 EUR. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gerne errechnen wir
Ihnen Ihr individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot über die BMW Bank.

BMWX1 xDrive20d
EZ 01/17, 140 kW (190 PS), 2.300 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
CrossTrack, Navi, Sportsitze vorn, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,9 l/100 km,
außerorts 4,5 l/100 km, komb. 5,0 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 132 g/km,
EnergieeffizienzklasseB.
Fahrzeugpreis: 54.220,- EUR
Aktionspreis: 43.500,- EUR
IhrPreisvorteil: 10.720,-EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110kW (150 PS), 2.200 km,
Schwarz uni, Stoff Grid Anthrazit,
Automatik, Sitzheizung, Navi, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 39.560,- EUR
Aktionspreis: 31.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 7.660,- EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110 kW (150PS), 2.000 km,
Mineralweiß met., Stoff Race Anthrazit/
Akzent Rot, Automatik, PDC, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 44.370,- EUR
Aktionspreis: 35.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 8.470,- EUR

BMWX1 xDrive20i
EZ 01/17, 141 kW (192 PS), 2.800 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
Cross Track, Sport Lederlenkrad, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 7,7 l/100 km,
außerorts 5,8 l/100 km, komb. 6,4 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 149 g/km,
EnergieeffizienzklasseC.
Fahrzeugpreis: 47.260,- EUR
Aktionspreis: 37.800,- EUR
Ihr Preisvorteil: 9.460,- EUR

Unsere weiteren Marken:
BMWM, BMW i, MINI
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AKTION

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 8 | 2017 | mittel

4 1 7 3 9

9 6 8

8 3 2 1

8 2

3 7 1

8 4

1 2 4 7

9 1 3

3 8 1 6 4

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

VERSCHIEDENES
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Manuela Lintz-Liebig

Hauptstraße 12
74847 Obrigheim

Telefon (06261) 64719
Mobil (0162) 7154049
Fax (06261) 6741636

info@rechtsanwaltskanzlei-lintz.de
www.rechtsanwaltskanzlei-lintz.de

Rechtsanwältin

RECHT, FINANZEN UND VERSICHERUNG

(VLH/red). Wer einen Mini-
job, Ferienjob oder Nebenjob 
macht, muss in der Regel keine 
Lohnsteuer zahlen. Bei allen 
anderen angestellten Arbeit-
nehmern – egal ob sie halbtags, 
ganztags oder Teilzeit arbeiten 
– hängt es von zwei Faktoren 
ab: Erstens wie viel sie verdie-
nen und zweitens welche Steu-
erklasse sie haben. 
Beispiel: Nehmen wir an, Sie 
haben die Steuerklasse III 
und verdienen nicht mehr als 
1.710 Euro im Monat. Dann 
müssen Sie keine Lohnsteuer 
zahlen. Mit Steuerklasse I dürf-
ten Sie nur höchstens 900 Euro 
monatlich verdienen, ohne 
dass Lohnsteuer fällig wird.

Wieviel Lohnsteuer muss 
man zahlen?
Grundsätzlich gilt: Wer we-
nig verdient, zahlt auch we-
nig Lohnsteuer und wer viel 
verdient, zahlt mehr Lohn-
steuer. Dieses Prinzip nennt 
man Steuerprogression. Kurz 
gesagt: Wie viel Lohnsteuer 
Sie zahlen müssen, hängt da-
von ab, wie viel Sie verdienen 
und welche Steuerklasse Sie 
haben. Ein Beispiel: Sie haben 
die Steuerklasse III, dür� en 
also bis zu 1.710 Euro im Mo-
nat lohnsteuerfrei verdienen. 
Wenn Sie 1.800 Euro monat-
lich verdienen, werden auf die 

Di� erenz von 90 Euro Lohn-
steuern fällig. Der Arbeitge-
ber überweist Ihnen nicht nur 
Ihr Gehalt, sondern auch die 
Lohnsteuer ans Finanzamt. 

Woher weiß ich, welche 
Lohnsteuerklasse ich habe?
Die Lohnsteuerklasse stand 
früher immer auf der Steuer-
karte. Inzwischen arbeiten die 
Finanzämter nicht mehr mit 
der Papierkarte, sondern las-
sen sich alle Daten vom Ar-
beitgeber, der Krankenkasse, 
dem Arbeitsamt und so weiter 
elektronisch zuschicken. Die-
ses Verfahren wird ELStAM 
genannt. Wer also seine Steu-
erklasse wissen will, muss auf 
dem Gehaltszettel oder im 
ELSTER-Online-Portal nach-
schauen. 

Kann es sein, dass ich zu viel 
Lohnsteuer zahle?
Ja. Die meisten Berufstätigen 
können sich einen Teil ihrer 
gezahlten Lohnsteuer vom 
Staat zurückholen. Nämlich in-
dem sie ihre Werbungskosten 
wie die Pendlerpauschale, ihre 
Sonderausgaben wie Kranken-
versicherungsbeiträge und ihre 
außergewöhnlichen Belastun-
gen wie bestimmte Arztkosten 
von der Steuer absetzen. 
Quelle: 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe

Im Überblick – Fakten zur Lohnsteuer

Foto: � lmfoto/iStock/Thinkstock

(R-G-Z/red). Das Gesetz 
stärkt den Willen des Betrof-
fenen. Wenn dieser sich nicht 
mehr äußern kann und in ei-
ner Patientenverfügung eine 
künstliche Lebensverlänge-
rung ausschließt, muss der 
behandelnde Arzt dem folgen. 
Zuvor waren Ärzte dazu nur 
verp� ichtet, wenn die Krank-
heit mit Sicherheit zum Tode 
führt. Jetzt können auch bei ei-
ner heilbaren Erkrankung eine 
oder mehrere Behandlungsar-
ten, ausgeschlossen werden.

Klare Aussagen
Bestehende Patientenver-
fügungen sollten inhaltlich 
überprü�  werden. Denn all-
gemeinen Formulierungen wie 
„Ich möchte in Würde ster-
ben“ oder „ich möchte nicht 

an Schläuchen hängen“ fehlt 
es an Eindeutigkeit. Das Ge-
setz zur Patientenverfügung, 
das eine Ergänzung zum Be-
treuungsrecht darstellt, stellt 
den Willen des Betro� enen 
in den Mittelpunkt. Dieser 
muss sich daher zuvor einige 
Gedanken machen. „Das Pa-
tientenverfügungsgesetz stellt 
hohe Anforderungen an Vor-
sorgedokumente. Eine Pa-
tientenverfügung muss sich 
auf eine Heilbehandlung oder 
einen ärztlichen Eingri�  be-
ziehen und auf die konkrete 
Lebens- und Behandlungssi-
tuation“, kommentiert der Ge-
schä� sführende Vorstand der 
Deutschen Hospiz Sti� ung das 
Gesetz. Eine Tötung auf Ver-
langen bleibt weiterhin ausge-
schlossen.

Wille des Patienten entscheidet 

• Miete
• Gebäudeabschreibung
• Schuldzinsen für Immobili-

endarlehen (bezogen auf das 
Haus oder die Eigentums-
wohnung, in der sich das Ar-
beitszimmer be� ndet)

• Wasser- und Energiekosten
• Raumreinigung
• Grundsteuer, Müllabfuhr- 

und Schornsteinfegergebüh-
ren, Gebäudeversicherungen

• Kosten für die Raumeinrich-
tung wie z. B. Teppiche, Vor-
hänge, Beleuchtung

• Aufwendungen für Renovie-
rungen

Wichtig ist es dabei, die genaue 
Größe des Raums zu kennen. 
Denn etwa die Aufwendungen 
für die Miete können nur an-
teilig geltend gemacht werden 
– im exakten Verhältnis der 
Home-O�  ce-Größe zur ge-
samten Wohnungs� äche. 

Ein Beispiel: 
Misst die Wohnung 100 Qua-
dratmeter und das Home-Of-
� ce 15 Quadratmeter davon, 
werden jeweils 15 Prozent der 
Miete und der anderen laufen-
den Kosten abgesetzt. (R-G-Z)

Home-Offi  ce, welche Kosten sind absetzbar?
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VERSCHIEDENES

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Rollladen- u. Fenstermonteur
zur Verstärkung unseres Teams gesucht!

Wichtige Voraussetzungen sind selbstständiges Arbeiten und Kfz-Führerschein.

Schorle GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 3 · 74219 Möckmühl

Telefon 06298 95133
Mail: schorle-rollladen@t-online.de

… wir wachsen und wachsen und wachsen …

Wir suchen …

examinierte Pflegefachkräfte
in Teil- und Vollzeit

Sie suchen …
… eine neue Herausforderung oder haben eine Berufs-
pause eingelegt und möchten wieder einsteigen.
Wir würden Sie gerne kennen lernen und Ihnen in einem
persönlichen Gespräch unser Unternehmen vorstellen.

Wir bieten …
… Arbeitszeiten, um Familie und Beruf in Einklang zu
bringen  gute Bezahlung inkl. Zulagen  i.d.R. keine
geteilten Dienste und keine Rufbereitschaft 
unbefristete Arbeitsverträge  sehr gutes Arbeits- und
Betriebsklima  freiwillige Leistungs- und
Gewinnbeteiligungen  Smartphone, auch zur privaten
Nutzung  regelmäßige Fortbildungen

Informationen und Bewerbungen:
Amb. Gesundheits- und Pflegeservice
Hugo & Petra Schleicher GbR
Bahnhofstraße 18  74906 Bad Rappenau
Tel. 07264/96038-0  Fax 07264/96038-25
info@pflege-schleicher.de

· Kartoffeln

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

AKT
UEL

L AKTUELL

!NICHT VERGESSEN!

Jetzt Kalkstickstoff

– der Bodendoktor!

Und natürlich alles für ...

· Kartoffeln· Kartoffeln

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

AKT
UEL

L AKTUELL

!NICHT VERGESSEN!

Jetzt Kalkstickstoff 

– der Bodendoktor!

Und natürlich alles für ...

„Wir haben den längsten
Samenständer der Region“
 Riesenauswahl an Sämereien

 dazu Austriebspritzmittel u. v. m.

Aussaat- und
Spezialerden und

Spezialdünger
AKTUELL:

Baumwachs/-balsam/
-weißanstrich

Bei uns erwartet Sie eine verantwortungsvolle Aufgabe mit ho-
hem Initiativspielraum und sehr guten Zukunftsaussichten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitten wir um Ihre voll-
ständige Bewerbung per E-Mail an karriere@aglas.de

Wir suchen ab sofort einen

Weitere Infos zur Ausschreibung auf www.aglas.de/karriere.html
Metallfacharbeiter Blech/CNC-Fräser m/w

Wir sindein kleines, leistungsfähigesmetallver-
arbeitendes Unternehmen, spezialisiert auf die
Blechbearbeitung und das HSC-Fräsen von
Aluminium, Kupfer und Kunststoffen.

aglas GmbH ▪ Flinsbacher Str. 5 ▪ 74921 Helmstadt-Bargen ▪ T: (07263) 9183854 ▪ www.aglas.de

Ruhiges Rentnertrio sucht
Mitspieler für "Binokel", Donnerstags ab 18.00 Uhr in Ob-
righeim. Tel. 06261 / 60432

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Rechtsanwältin

RECHT, FINANZEN UND VERSICHERUNG

(VLH/red). Wer einen Mini-
job, Ferienjob oder Nebenjob 
macht, muss in der Regel keine 
Lohnsteuer zahlen. Bei allen 
anderen angestellten Arbeit-
nehmern – egal ob sie halbtags, 
ganztags oder Teilzeit arbeiten 
– hängt es von zwei Faktoren 
ab: Erstens wie viel sie verdie-
nen und zweitens welche Steu-
erklasse sie haben. 
Beispiel: Nehmen wir an, Sie 
haben die Steuerklasse III 
und verdienen nicht mehr als 
1.710 Euro im Monat. Dann 
müssen Sie keine Lohnsteuer 
zahlen. Mit Steuerklasse I dürf-
ten Sie nur höchstens 900 Euro 
monatlich verdienen, ohne 
dass Lohnsteuer fällig wird.

Wieviel Lohnsteuer muss 
man zahlen?
Grundsätzlich gilt: Wer we-
nig verdient, zahlt auch we-
nig Lohnsteuer und wer viel 
verdient, zahlt mehr Lohn-
steuer. Dieses Prinzip nennt 
man Steuerprogression. Kurz 
gesagt: Wie viel Lohnsteuer 
Sie zahlen müssen, hängt da-
von ab, wie viel Sie verdienen 
und welche Steuerklasse Sie 
haben. Ein Beispiel: Sie haben 
die Steuerklasse III, dür� en 
also bis zu 1.710 Euro im Mo-
nat lohnsteuerfrei verdienen. 
Wenn Sie 1.800 Euro monat-
lich verdienen, werden auf die 

Di� erenz von 90 Euro Lohn-
steuern fällig. Der Arbeitge-
ber überweist Ihnen nicht nur 
Ihr Gehalt, sondern auch die 
Lohnsteuer ans Finanzamt. 

Woher weiß ich, welche 
Lohnsteuerklasse ich habe?
Die Lohnsteuerklasse stand 
früher immer auf der Steuer-
karte. Inzwischen arbeiten die 
Finanzämter nicht mehr mit 
der Papierkarte, sondern las-
sen sich alle Daten vom Ar-
beitgeber, der Krankenkasse, 
dem Arbeitsamt und so weiter 
elektronisch zuschicken. Die-
ses Verfahren wird ELStAM 
genannt. Wer also seine Steu-
erklasse wissen will, muss auf 
dem Gehaltszettel oder im 
ELSTER-Online-Portal nach-
schauen. 

Kann es sein, dass ich zu viel 
Lohnsteuer zahle?
Ja. Die meisten Berufstätigen 
können sich einen Teil ihrer 
gezahlten Lohnsteuer vom 
Staat zurückholen. Nämlich in-
dem sie ihre Werbungskosten 
wie die Pendlerpauschale, ihre 
Sonderausgaben wie Kranken-
versicherungsbeiträge und ihre 
außergewöhnlichen Belastun-
gen wie bestimmte Arztkosten 
von der Steuer absetzen. 
Quelle: 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe

Im Überblick – Fakten zur Lohnsteuer

Foto: � lmfoto/iStock/Thinkstock

(R-G-Z/red). Das Gesetz 
stärkt den Willen des Betrof-
fenen. Wenn dieser sich nicht 
mehr äußern kann und in ei-
ner Patientenverfügung eine 
künstliche Lebensverlänge-
rung ausschließt, muss der 
behandelnde Arzt dem folgen. 
Zuvor waren Ärzte dazu nur 
verp� ichtet, wenn die Krank-
heit mit Sicherheit zum Tode 
führt. Jetzt können auch bei ei-
ner heilbaren Erkrankung eine 
oder mehrere Behandlungsar-
ten, ausgeschlossen werden.

Klare Aussagen
Bestehende Patientenver-
fügungen sollten inhaltlich 
überprü�  werden. Denn all-
gemeinen Formulierungen wie 
„Ich möchte in Würde ster-
ben“ oder „ich möchte nicht 

an Schläuchen hängen“ fehlt 
es an Eindeutigkeit. Das Ge-
setz zur Patientenverfügung, 
das eine Ergänzung zum Be-
treuungsrecht darstellt, stellt 
den Willen des Betro� enen 
in den Mittelpunkt. Dieser 
muss sich daher zuvor einige 
Gedanken machen. „Das Pa-
tientenverfügungsgesetz stellt 
hohe Anforderungen an Vor-
sorgedokumente. Eine Pa-
tientenverfügung muss sich 
auf eine Heilbehandlung oder 
einen ärztlichen Eingri�  be-
ziehen und auf die konkrete 
Lebens- und Behandlungssi-
tuation“, kommentiert der Ge-
schä� sführende Vorstand der 
Deutschen Hospiz Sti� ung das 
Gesetz. Eine Tötung auf Ver-
langen bleibt weiterhin ausge-
schlossen.

Wille des Patienten entscheidet 

• Miete
• Gebäudeabschreibung
• Schuldzinsen für Immobili-

endarlehen (bezogen auf das 
Haus oder die Eigentums-
wohnung, in der sich das Ar-
beitszimmer be� ndet)

• Wasser- und Energiekosten
• Raumreinigung
• Grundsteuer, Müllabfuhr- 

und Schornsteinfegergebüh-
ren, Gebäudeversicherungen

• Kosten für die Raumeinrich-
tung wie z. B. Teppiche, Vor-
hänge, Beleuchtung

• Aufwendungen für Renovie-
rungen

Wichtig ist es dabei, die genaue 
Größe des Raums zu kennen. 
Denn etwa die Aufwendungen 
für die Miete können nur an-
teilig geltend gemacht werden 
– im exakten Verhältnis der 
Home-O�  ce-Größe zur ge-
samten Wohnungs� äche. 

Ein Beispiel: 
Misst die Wohnung 100 Qua-
dratmeter und das Home-Of-
� ce 15 Quadratmeter davon, 
werden jeweils 15 Prozent der 
Miete und der anderen laufen-
den Kosten abgesetzt. (R-G-Z)

Home-Offi  ce, welche Kosten sind absetzbar?
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Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Rollladen- u. Fenstermonteur
zur Verstärkung unseres Teams gesucht!

Wichtige Voraussetzungen sind selbstständiges Arbeiten und Kfz-Führerschein.

Schorle GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 3 · 74219 Möckmühl

Telefon 06298 95133
Mail: schorle-rollladen@t-online.de

… wir wachsen und wachsen und wachsen …

Wir suchen …

examinierte Pflegefachkräfte
in Teil- und Vollzeit

Sie suchen …
… eine neue Herausforderung oder haben eine Berufs-
pause eingelegt und möchten wieder einsteigen.
Wir würden Sie gerne kennen lernen und Ihnen in einem
persönlichen Gespräch unser Unternehmen vorstellen.

Wir bieten …
… Arbeitszeiten, um Familie und Beruf in Einklang zu
bringen  gute Bezahlung inkl. Zulagen  i.d.R. keine
geteilten Dienste und keine Rufbereitschaft 
unbefristete Arbeitsverträge  sehr gutes Arbeits- und
Betriebsklima  freiwillige Leistungs- und
Gewinnbeteiligungen  Smartphone, auch zur privaten
Nutzung  regelmäßige Fortbildungen

Informationen und Bewerbungen:
Amb. Gesundheits- und Pflegeservice
Hugo & Petra Schleicher GbR
Bahnhofstraße 18  74906 Bad Rappenau
Tel. 07264/96038-0  Fax 07264/96038-25
info@pflege-schleicher.de
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Spezialdünger
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Bei uns erwartet Sie eine verantwortungsvolle Aufgabe mit ho-
hem Initiativspielraum und sehr guten Zukunftsaussichten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitten wir um Ihre voll-
ständige Bewerbung per E-Mail an karriere@aglas.de

Wir suchen ab sofort einen

Weitere Infos zur Ausschreibung auf www.aglas.de/karriere.html
Metallfacharbeiter Blech/CNC-Fräser m/w

Wir sindein kleines, leistungsfähigesmetallver-
arbeitendes Unternehmen, spezialisiert auf die
Blechbearbeitung und das HSC-Fräsen von
Aluminium, Kupfer und Kunststoffen.
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Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Sie möchten eine private Kleinanzeige in
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien
veröffentlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt.

Ihre private Anzeige
online aufgeben und
50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.de

den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Sie möchten eine private Kleinanzeige in 
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Ihre private Anzeige Ihre private Anzeige 
online aufgeben und online aufgeben und 
50 % sparen!50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.dewww.nussbaumkleinanzeigen.de

9.
20/0,33 L Preis p.Liter € 1,51 Pfand € 3,50

14.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,34 Pfand € 3,70

79

14.99
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,39 Pfand € 3,50

2.
12/0,7 L Preis p.Liter € -,29 Pfand € 3,50

49

4.
1,0 L Pfand € -,05

49 4.
0,75 L 1 Ltr. = € 5,99

49

3.
1,0 L Pfand € -,05

33 3.49

6/1,0 L Preis p.Liter € -,99 Pfand € 2,40
5.99

99

13.99

+ 2 Flaschen

Wein Konvent
Dürrenzimmern
Rivaner mit
Riesling

1,0 L Pfand € -,05

Wein Konvent
Dürrenzimmern
Schwarz-
riesling

mit Samtrot

Wein Konvent
Dürrenzimmern
Lemberger
Weißherbst
mild & trocken

Wein Konvent
Dürrenzimmern
Lemberger
mit Trollinger
mild & trocken

24/0,5 L Preis p.Liter € 1,19 Pfand € 5,10

+ 4 Flaschen

Naturtrübe
Apfelschorle

GLASFLASCHE

Schlachthofstraße 6
74821 Mosbach
Telefon 06261 14575
Telefax 06261 18118
E-Mail: info@fleisch-heck.de

Unser Angebot am 24.2. + 25.2.2017

Bestes Kalbfleisch vom Odenwälder Mastkalb
Kalbsbraten aus Hals u. Schulter 1 kg 13,00 €
Kalbsschnitzel aus der Keule 1 kg 18,50 €
Beinscheiben vom Rind 1 kg 5,99 €
Gulasch gem. Rind/Schwein 1 kg 6,99 €
Schweinemett 1 kg 5,99 €
Öffnungszeiten:

Mi. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Paprikagulasch 100 g € 0,94
 hausm. Leberwurst 100 g € 0,74

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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